
23. Jahrgang – Nr. 3 15. März 2024 0,50 €

NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

11. April  Wiedereröffnung des Aulagebäudes der Oberlausitzer Webschule
  18:00 Uhr  Eröffnung der Ausstellung „Textil?Zukunft“ 
  19:30 Uhr  Klavierkonzert mit Tobias Forster      
     (Reservierung ist notwendig siehe oben) 

Bauarbeiten noch nicht abgeschlossen. Mit den Baukosten lie-
gen wir soweit im Rahmen. Der große Vorteil ist hier, dass wir 
dank eines sehr sparsamen Wirtschaftens immer noch auf das 
im Jahr 2019 errungene Preisgeld i.H.v. 450 T€ zurückgreifen 
und dieses als Eigenteil sowohl für die Baumaßnahmen, aber 
auch Ausstattung und das Personal einsetzen können. So kön-
nen auch gestiegene Baukosten ohne Belastung des Gemein-
dehaushaltes abgefangen werden. Die Sanierung der Außen-
fassade folgt noch. Es handelt sich um eine niederschwellige 
Sanierung, das bedeutet, dass die Spuren der Geschichte des 
historischen Bauwerks nicht verwischt werden, sondern be-
wusst sichtbar bleiben. Lassen Sie sich überraschen!
Bei Sichtung der Alt-Unterlagen hat sich herausgestellt, dass 
wir die Wiedereröffnung des Aulagebäudes fast genau auf 
den Tag 125 Jahre nach der Eröffnung begehen können. Die 
Aula wurde am 25. März 1899 eingeweiht. Eine interessante 
Fügung, ein gutes Omen. Die Entwicklung der Webschule ver-
lief über mehrere Phasen. An dem Gebäudekomplex ist das 
gut an den vier Bauwerken ablesbar. Nun ist mit dem neuen 
Zwischenbau und Treppenhaus ein neuer Gebäudeteil hin-
zugekommen. Wie es mit der Textilen Kreativwerkstatt in der 
Oberlausitzer Webschule weitergehen soll, erfahren Sie beim 
TEXTILdorfFEST am 11. Mai. Ausdrücklich ist gewünscht, dass 
Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen zum „Webschul-Pro-
jekt“ einbringen.  

Nun freuen wir uns auf den Früh-
lingsbeginn und das Osterfest 
samt Zeitumstellung. Ich wünsche 
Ihnen Frohe Ostern im Frühling 

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer,  
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr  
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
in knapp drei Monaten werden in Sachsen u. a. die Ortschafts-, 
Gemeinderäte und Kreistage gewählt. Derzeit stellen die 
Parteien und Wählervereinigungen ihre Kandidaten auf. Sie 
haben nun die Chance, ihre künftigen Vertreter in diesen 
kommunalen Entscheidungsgremien „auf Herz und Niere“ zu 
prüfen, wem geben Sie Ihre Stimme, wem vertrauen Sie. Nut-
zen Sie alle Möglichkeiten, um sich ein umfassendes Bild von 
allen Kandidaten zu machen.
Die Bauarbeiten im Bahnhofsgebäude gehen gut voran, im 
Erdgeschoss bauen wir die Räume für den Jugendtreff aus so-
wie öffentliche Toiletten ein. Die letzten Bauaufträge wurden 
unlängst vergeben. Der neue Verwaltungssitz des Kreisverban-
des der Johanniter Unfallhilfe nimmt im Obergeschoss immer 
mehr Gestalt an. Bis zum Spätsommer werden der Jugendtreff 
und die Johanniter in die neuen Räumlichkeiten umziehen. 
Zuvor planen wir noch einen Tag des offenen Bahnhofs. Dann 
können Sie sich einen persönlichen Eindruck vom Baugesche-
hen machen und die weiteren Räume im Erdgeschoss besich-
tigen, die noch auf einen Nutzer harren.  
Beim derzeit zweiten großen Bauvorhaben der Gemeinde, der 
Sanierung und dem Umbau des Aulagebäudes der Webschu-
le, wollen wir am Donnerstag, den 11. April 2024, den ersten 
Bauabschnitt mit einer Ausstellung und einem Konzert (fast) 
abschließen. Um 18:00 Uhr wird im neuen „Websaal“ im Erdge-
schoß die Ausstellung „Textil?Zukunft!“ eröffnet. Diese Ausstel-
lung war ursprünglich für das 2020 geplante „Jahr der Indust-
riekultur“ in Sachsen konzipiert und zeigt die Bandbreite und 
Vielfalt der sächsischen Textilindustrie. Speziell für Großschö-
nau wurde die Schau mit den hiesigen Firmen bereichert. Um 
19:30 Uhr wird mit einem Klavierkonzert die sanierte Aula wie-
dereröffnet. Für dieses Konzert konnten wir den sehr renom-
mierten Pianisten und Echo-Preisträger, Tobias Forster, gewin-
nen. Für beide Veranstaltungen wird kein Eintritt erhoben. Da 
die Platzkapazitäten in der Aula begrenzt sind, wird um recht-
zeitige Reservierung per E-Mail webschule@grossschoenau.
de, per Telefon Nr. 31038 oder schriftlich an die Gemeinde ge-
beten. Die Anmeldungen werden entsprechend des Eingangs 
berücksichtigt. Die Aula ist dann über das neue Treppenhaus 
barrierefrei mit Fahrstuhl erreichbar. Im neuen Treppenhaus 
erwartet Sie noch ein besonderes Highlight: Ein Glasleuchter 
speziell für die Webschule gefertigt von der international aner-
kannten Firma Jiří Pačinek – PAČINEK GLASS (CZ). Der Leuchter 
verbindet Glas und Textil. Denn den Mustern in den schwe-
benden „Glastüchern“ liegen historischen Musterzeichnungen 
aus der Großschönauer Webschule zu Grunde. Die Originale 
dieser Zeichnungen aus der Zeit von 1900 bis 1930 können in 
unserem Museum bewundert werden. Am 11. April sind die 

Über den Winter erleuchtete die Webschule in vielen Farben. Jetzt soll 
innen vielfältiges Leben einziehen.
Foto: Jana Richter

Ihr Frank Peuker,
Bürgermeister
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Beschlüsse aus der 2. öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates am 26.02.2024 im  
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung in 
02799 Großschönau, Hauptstraße 54
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion:  GR’in Blümel, GR Glathe, GR Hoffmann,   
 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt
SPD-Fraktion:  GR Dammert, GR Gulich, GR Sell,   
 GR’in Töpfer, GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler:  GR’in Buttig
DIE LINKE:  GR Hesse
AfD:  GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 07/02/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau erteilt dem Auf-
sichtsrat der WWG GmbH Entlastung für das Geschäftsjahr 2022. 
Der Jahresüberschuss nach Steuern beträgt 32.438,68 EUR und 
wird mit dem Verlustvortrag verrechnet.
Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 08/02/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Ver-
gabe von Planungsleistungen für die Überplanung des B-Planes 
„Ortskern“ Großschönau an Katrin Müldener, Freie Architektin und 
Stadtplanerin aus Zittau zu einem Angebotspreis von 36.664,00 € 
(brutto).
Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 09/02/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau nimmt den 21. Be-
teiligungsbericht der Gemeinde Großschönau zum Geschäftsjahr 
2022 zur Kenntnis.
Der 21. Beteiligungsbericht mit den Anlagen ist nach den gesetz-
lichen Vorschriften zur Einsichtnahme verfügbar zu halten. Dies 
ist ortsüblich bekannt zu geben.
Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 10/02/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau bestätigt das 
Ausscheiden von Herrn Markus Hummel aus dem einheitlichen 
Gemeindewahlausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
schönau-Hainewalde und wählt in offener Wahl Frau Corinne 
Schellenberger als nachfolgende Beisitzerin in diesen.
Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 11/02/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Ver-
kauf des Flurstücks 215/18 der Gemarkung Waltersdorf an die An-
tragstellerin lt. Anlage zu einem Preis von 1.790,35 € zu. Sämtliche 
mit dem Grunderwerb verbundenen Kosten trägt der Käufer. Der 
Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauf-
tragt.
Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 25.03.2024, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Die nächsten Sitzungen des Technisch – sowie des Hauptaus-
schusses sind für den 09. / 10.04.2024 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter:  
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Amtlicher Teil

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Donnerstag, dem 04.04.2024, in der Zeit von 15:30 bis 
16:30 Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine 
Telefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 19.03.2024, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
09.04.2024, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Gewährung einer Zuwendung an 
Großschönauer Vereine durch die Gemeinde
Sehr geehrte Damen und Herren 
Vereinsvorsitzende,
auch in diesem Haushaltsjahr möchte die Gemeinde Großschö-
nau in bewährter Weise und im Rahmen ihrer Möglichkeiten die 
ehrenamtliche Tätigkeit der ortsansässigen Vereine unterstüt-
zen. Sie können Ihre Anträge auf Förderung für die Kinder- und 
Jugendarbeit sowie Heimat- und Brauchtumspflege gemäß der 
geltenden Förderrichtlinie einreichen. Das entsprechende For-
mular sowie die dazugehörige Förderrichtlinie können unter  
https:// www.grossschoenau.de/de/Steuern-Recht-amp-Formu-
lare/ heruntergeladen werden. Der Antrag mit zahlenmäßiger 
Untersetzung und Projektbeschreibung muss spätestens bis zum 
31. März 2024 für das laufende Jahr in der Geschäftsstelle des Ge-
meinderates der Gemeinde Großschönau, Hauptstr. 54 in 02779 
Großschönau vorliegen.
Gleichzeitig wird daran erinnert, dass die Abrechnung der im vo-
rigen Jahr ausgereichten Zuschüsse mit den Originalbelegen zur 
Einsichtnahme bis 31.03.2024 zu erfolgen hat. An dieser Stelle ein 
Dankeschön an die Vereine, welche das bereits erledigt haben.

Silke Schreiter
Geschäftsstelle Gemeinderat
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Informationen aus dem 
Sachgebiet Gewerbe/Ordnungsverwaltung
Straßenreinigung – Anliegerpflichten / Freihalten 
von öffentlichem Verkehrsraum
Wir weisen alle Grundstücksbesitzer und Anlieger an öffentli-
chen Straßen, Wegen und Plätzen darauf hin, Ihren Reinigungs-
pflichten dort wo noch nicht geschehen, nachzukommen. Dazu 
gehören neben der Beseitigung von Straßenschmutz, Streusplitt 
und Unrat auch das Entfernen von Zweigen und Ästen, welche 
in den öffentlichen Verkehrsraum wachsen. Bei öffentlichen Ver-
kehrsflächen muss der Luftraum über der Fahrbahn 4,50 m hoch 
und über Gehwegen in einer Höhe von 2,50 m von überhängen-
den Ästen freigehalten werden. Bei Fahrbahnen ohne Gehweg 
hat der seitliche Rückschnitt bis mindestens 0,50 m ab der be-
festigten Fahrbahnkante, unabhängig vom tatsächlichen Verlauf 
der Grundstücksgrenze, zu erfolgen. Durch den Bewuchs wird 
oftmals der Verkehrsraum eingeschränkt und ggf. auch Verkehrs-
zeichen verdeckt. Wir weisen noch einmal daraufhin, dass gemäß 
§ 27 Abs. 2 Sächsisches Straßengesetz jeder Grundstückseigen-
tümer verpflichtet ist, Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig 
zurück zu schneiden, damit keine Verkehrsbeeinträchtigungen 
entstehen (Verkehrssicherungspflicht).
Bitte achten Sie darauf, dass die Anliegerbereiche in einem sau-
beren und ordentlichen Zustand gehalten werden, denn auch 
das trägt ganz entscheidend zum Erscheinungsbild unserer Orte 
bei.

Vegetationszeit hat begonnen
Seit Ende Februar ist es untersagt Bäume zu fällen, da nun die 
Vegetationszeit begonnen hat. Maßnahmen diesbezüglich, au-
ßer bei einer Gefährdung, dürfen erst ab 1. Oktober wieder vor-
genommen werden, Ausnahmegenehmigungen in begründeten 
Fällen kann nur die Untere Naturschutzbehörde – Landratsamt 
Görlitz – Außenstelle Löbau erteilen. Zuwiderhandlungen wer-
den geahndet.
Das Entfernen von Hundekot, eine Pflicht für Hundebesit-
zer und Hundeführer gemäß § 6 der Polizeiverordnung der 
Gemeinde und zugleich als Erfüllungsgemeinde für die zwi-
schen den Gemeinden Großschönau und Hainewalde beste-
hende Verwaltungsgemeinschaft vom 21.11.2022
Wir sprechen hiermit wiederrum alle Hundebesitzer und Hun-
deführer an, durch ihr Verhalten einen Beitrag für Ordnung und 
Sauberkeit in unseren Orten zu leisten. Leider musste wiederholt 
festgestellt werden, dass die Hinterlassenschaften der 4-Beiner, 
sehr zum Ärger unserer Einwohner, Grundstücksanlieger und 
Gäste, in vielen Fällen nicht beseitigt werden. Das ist unverständ-
lich, denn es ist doch für jeden Hundebesitzer und Hundeführer 
eine Kleinigkeit und gleichzeitig Pflicht, den Kot in eine prakti-
sche Tüte aufzunehmen und in den nächsten Abfallbehälter zu 
entsorgen. Dies sollte auf alle Fälle an und auf Straßen, Fußwe-
gen und in Grünanlagen geschehen. Ganz gleich, ob Hunde-
freund oder nicht, niemand tritt gern in solch einen „Dufthau-
fen„! Bitte nehmen Sie diese Verantwortung ernst und helfen Sie 
mit, unsere Orte sauber zu halten. Solche Verunreinigungen sind 
kein Aushängeschild, vor allem nicht für unseren Erholungsort 
Waltersdorf. Ferner können Hundekothaufen gesundheitliche 

Risiken für Mensch und Tier bergen. Daher weisen wir eindring-
lich auf die Regelungen in der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Großschönau als Ortspolizeibehörde und zugleich als Erfüllungs-
gemeinde für die zwischen den Gemeinden Großschönau und 
Hainewalde bestehende Verwaltungsgemeinschaft hin. Gemäß § 
6 ist es untersagt, Flächen von Tieren verunreinigen zu lassen, die 
regelmäßig von Menschen genutzt werden. Insbesondere sind 
das alle Straßen, Wege und Plätze, die dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet sind. Zuwiderhandlungen werden ordnungsbehörd-
lich geahndet. Gern nehmen wir Ihre Hinweise zu diesbezügli-
chen Verstößen entgegen.
Hundekottüten sind in der Gemeindeverwaltung Großschönau 
im Sachgebiet Ordnungsverwaltung, in Zimmer 12, im Gemein-
deamt Hainewalde sowie in der Tourist-Information im Erho-
lungsort Waltersdorf zu einem Preis von 1,00 € je 100 Stück er-
hältlich.

Corinne Schellenberger
SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
der Verwaltungsgemeinschaft 

Großschönau – Hainewalde
Beschluss aus der 1. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinschaftsausschusses der Ver-
waltungsgemeinschaft Großschönau –  
Hainewalde am Mittwoch, dem 13.03.2024, 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Großschönau, Hauptstraße 54
Anwesende Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses: 
Gemeinde Großschönau:  BM Frank Peuker / Vorsitzender des   
   Gemeinschaftsausschusses,
   GRe V. Hofmann, Seibt
Gemeinde Hainewalde:  BM Andreas Mory,    
   GRe Buntrock, Zinke

Einreicher Bürgermeister: GA 01/03/2024 
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Großschönau - Hainewalde bestätigt nach erfolgter Legitimie-
rung durch den Gemeinderat der Gemeinde Großschönau das 
Ausscheiden von Herrn Markus Hummel aus dem einheitlichen 
Gemeindewahlausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
schönau - Hainewalde und wählt in offener Wahl Frau Corinne 
Schellenberger als nachfolgende Beisitzerin in diesen. 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen

Mitteilung 
der Allgemeinen Verwaltung 
Die Gemeinde Großschönau verlängert die Stellenausschreibung 
Leiter/in Tourist-Information bis zum 15.04.2024.
Den vollen Ausschreibungstext erfahren Sie unter www.gross-
schoenau.de sowie auf unseren facebook-Seiten Textildorf Groß-
schönau und Erholungsort Waltersdorf.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi.  geschlossen

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften Ihrer
Lieblinge mit Hundekottüten
auf  und entsorgen Sie in  Ihren
Restmüllgefäßen  oder in den
öffentlich aufgestellten Müllkörben.
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Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
aus der Bauverwaltung ist auch diesen Monat nichts Neues zu 
berichten. Zudem mussten wir die letzte Ortschaftsratssitzung 
krankheitsbedingt auf den 6. März verschieben, so dass es auch 
hier wenig Neues zu berichten gibt. 
Im letzten Nachrichtenblatt habe ich Sie darüber informiert, dass 
wir mitten in den Vorbereitungen für unser traditionelles Dorf-
fest sind.

Sehr geehrte Bürger aus  Waltersdorf und Großschönau,
wir möchten auch im Jahr 2024 wieder unser traditionelles Dorf-
fest in Waltersdorf durchführen. In diesem Jahr möchten sich die 
Vereine aus Waltersdorf und Großschönau präsentieren. Um der 
Veranstaltung einen würdigen Rahmen zu geben, sind finanzi-
elle Mittel notwendig, zum Beispiel für die musikalische Unter-
haltung oder auch für die Kinderbeschäftigung. Wir möchten Sie 
daher auf diesem Weg bitten, uns finanziell oder mit Sachspen-
den zu unterstützen. Geldzuwendungen können Sie direkt auf 
das Konto der Gemeinde Großschönau einzahlen. 

Die Bankverbindung lautet wie folgt:    
Sparkasse Oberlausitz Niederschlesien 
BLZ:  85050100
BAN:  DE49 8505 0100 3000 0242 46
WICHTIG!!! Bitte geben Sie als Verwendungszweck 
„Dorffest Waltersdorf 2024“ an.

Es wird für alle Spenden eine Bescheinigung geben.
Im Namen aller Vereine schon einmal vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist am 20. März 2024 im Vereinsraum im Naturparkhaus.
Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 4. April 2024 ge-
plant, auch im Vereinsraum des Kretschamvereins. 
Einen sonnigen Start ins Frühjahr wünscht

Frank Feurich 
Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr 
 im Niederkretscham Waltersdorf    
 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“
Telefon:  035841 38696

WWG - Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH 

Sie suchen ein neues Zuhause?  Hier finden Sie 
unsere aktuelle Auswahl an Wohnungen zur Miete: 

Wohnung Adresse Größe 
3 Räume Emil-Schiffner-Straße 4 75 m² 
3 Räume Hauptstraße 5 75 m² 
3 Räume Gerichtsstraße 6 63 m² 
3 Räume Südstraße 29 63 m² 
2 Räume Buchbergstraße 61 50 m² 
2 Räume Buchbergstraße 49 49 m² 
1 Raum Emil-Schiffner-Straße 9 38 m² 
1 Raum Buchbergstraße 23 36 m² 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.  
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050  

per E-Mail angebote@w-w-g.net  
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten:  

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr  
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net 

Unsere Wohnungsangebote für März 2024 

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder, 
werte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
durch die angenehmen Temperaturen der letzten Tage erwacht 
allmählig die Natur aus ihrer Winterruhe. In vielen Gärten sind 
die Frühblüher in voller Blütenpracht und die ersten Bienen und 
Insekten schwirren um die ersten Blüten. Durch die anhaltenden 
Niederschläge der letzten Wochen hat sich das Problem mit der 
Trockenheit der letzten Jahre weitgehend erledigt, was die Gärt-
ner und besonders die landwirtschaftlichen Betriebe freut. 

Vorbereitung 700-jähriges Ortsjubiläum
Wie Sie bestimmt schon mitbekommen haben, beginnen wir mit 
den Vorbereitungen für unser Ortsjubiläum. Das Organisations-
team hat die nächsten Termine geplant und hofft auf rege Mit-
arbeit. 

- Vereinstreffen am 26.03.2024, 19 Uhr im kleinen Saal der 
Turnhalle

- Bürgerkonferenz mit Vorstellung der Arbeitsgruppen und 
Termine für 2026 am 06.05.2024, 19 Uhr im großen Saal 
der Turnhalle

Da wir für das Festjahr ausreichend finanzielle Mittel benöti-
gen, haben wir schon im letzten November über das Förderpro-
gramm „Soziale Dorfentwicklung – Starke Gemeinschaften für 
zukunftsfähige ländliche Räume“ einen Förderantrag gestellt. 
Natürlich hoffen wir, dass im ersten Halbjahr unser Antrag positiv 
beschieden wird und wir mit diesen zusätzlichen Mitteln einiges 
realisieren können.

Baumaßnahmen
Am 11.03.2024 wurde die Straßenbaumaßnahme im Bereich Klei-
ne Seite, Hohle Gasse und Halsbreche durch die SachsenEnergie 
wieder gestartet. Der Zeitraum der Einschränkungen wurde auf 
ca. 4 Wochen terminiert. Durch die Baufirma wird gemäß ver-
kehrsrechtlicher Anordnung der Transport der Restmülltonnen 
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zum Abholstellplatz organisiert. Bitte denken Sie an das recht-
zeitige Bereitstellen der Tonnen. Ebenfalls hat der Straßenbau 
zwischen Großschönau und Hörnitz wieder begonnen und wird 
nach Fertigstellung hoffentlich zum Rückgang des gestiegenen 
Verkehrsaufkommens in unserem Ort beitragen. Die Bestätigung 
der Fördermittel für die Sanierung der Bahnbrücke an der Hut-
bergstraße ist in den letzten Tagen eingegangen, somit steht der 
Realisierung in diesem Jahr nichts mehr im Wege.

Bürgerengagement
Auf Initiative von Frau Simone Stegner wird es zur Verschöne-
rung der Bushaltestelle am Gemeindeamt kommen. Da es sich 
um ein kommunales Gebäude handelt, musste das erst vertrag-
lich geregelt werden. Auch ich lass mich überraschen und hoffe, 
dass dies die sogenannten „Schmierfinken“ von ihrem unsägli-
chen Tun abhält. 
Am 29. Februar erstrahlten wieder Schloss, Kirche und Gruft in 
Hainewalde im besonderen Licht. Wie schon im letzten Jahr 
initiiert durch Frau Franke, die damit auf seltene Krankheiten 
aufmerksam machen möchte, und realisiert durch eine ausge-
klügelte Beleuchtung von Herrn Sauermann, war es wieder ein 
leuchtender Anstoß für mehr Unterstützung der Betroffenen.
Dank an Alle, die sich mit ihrem ehrlichen Engagement für die 
Allgemeinheit einsetzen.
Ich wünsche Ihnen erste vergnügliche Frühlingstage und verblei-
be mit freundlichen Grüßen

Ihr Andreas Mory

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 18.03.2024, 19:00 
Uhr im Sitzungsraum des Gemeindeamtes Hainewalde, Kleine 
Seite 4 vorgemerkt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
der öffentlichen Bekanntmachung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags:  16:00 – 18:00 Uhr
donnerstags: 09:00 – 11:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

März / April
Gelbe Tonne: Mittwoch, 10.04.2024
Bioabfall: Dienstag, 19.03.2024
 Mittwoch, 03.04.2024
Restmüll: Montag. 25.03.2024
  Dienstag, 09.04.2024
Blaue Tonne: Dienstag, 26.03.2024
Schadstoffmobil: Donnerstag, 02.05.2024 
 09:30 – 10:30 Uhr  Kretschamberg

Abfallentsorgung

Informationen

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Helene Christine Wehner, geb. Neumann              
aus Großschönau
Brigitte Christa Goldhammer, geb. Klimpel            
aus Großschönau
Gertrud Maus, geb. Porschen     
aus Großschönau
Hannelore Kretzschmar, geb. Gey    
aus Großschönau, zuletzt Altenpflegeheim „Friedrich Wagner“  
Olbersdorf
Simone Monika Mehnert, geb. Menschel    
aus Hainewalde
Paul Herbert Christoph      
aus Großschönau, zuletzt Altenpflegeheim „Waldfrieden“ Oybin
Christa Erika Tannert, geb. Rudolph    
aus Großschönau, zuletzt „Lazarus-Haus“ Waltersdorf
Lisa-Emily Meffert      
aus Großschönau

Familiennachrichten
des Standesamtes

Wir gratulieren den Ehepaaren
Renate und Frank Tanzmann     
aus Hainewalde    am 16.03.2024

zum Fest der goldenen Hochzeit

Margita und Johannes Heidrich      
aus Hainewalde    am 02.04.2024

zum Fest der diamantenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Wir gratulieren zur Hochzeit und   
wünschen dem Ehepaar alles Gute 

Diana Schäfer und Maik Ebermann         
aus Großschönau  am 24.02.2024
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Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Frau Jutta Schulze  24.03.1954
  Herrn Uwe Walter  25.03.1954
  Frau Gisela Mehnert  12.04.1954
   Herrn Hartmut Wenzel  12.04.1954
  Frau Ilona Heinrich  14.04.1954
75. Geburtstag  Frau Elke Kopke  01.04.1949
 Herrn Wolfgang Kubik   01.04.1949
  Herrn Wolfgang Wemme  03.04.1949
  Frau Ursula Bindermann  05.04.1949
  Frau Eva Stöcker  08.04.1949
  Frau Christine Goth  09.04.1949 
80. Geburtstag  Herrn Klaus Jähne  20.03.1944
  Frau Ingrid Van Ampting  20.03.1944
  Herrn Ehrenfried Engmann  25.03.1944
  Frau Ilse Lück  26.03.1944
  Frau Gisela Rößler  28.03.1944
  Frau Gerda Endruscheit  11.04.1944
85. Geburtstag  Herrn Joachim Luft  23.03.1939
  Herrn Christian Stepniewski  26.03.1939
  Frau Helga Ritter  03.04.1939
90. Geburtstag  Herrn Herbert Birnbaum  18.03.1934
  Herrn Heinz Kopke  23.03.1934
  Herrn Johannes Raatz  23.03.1934
  Frau Irmhild Henschel  27.03.1934
  Frau Inge Lehmann  04.04.1934
  Frau Gisela Goldberg  14.04.1934

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
80. Geburtstag Frau Monika Kalt  22.03.1944
  Frau Roswitha Hempel  08.04.1944
  Frau Heidemarie Richter  13.04.1944
  Frau Barbara Bergmann  14.04.1944 
85. Geburtstag  Frau Ursula Linke  08.04.1939

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Herrn Frieder Albert  03.04.1954
80. Geburtstag  Frau Martina Deppe  18.03.1944
  Frau Regina Hüttig  25.03.1944
  Herrn Peter Greulich  28.03.1944
  Frau Heidrun Klemenz  28.03.1944
  Herrn Wolfgang Adam  01.04.1944
  Frau Christine Baier  03.04.1944
  Frau Helga Heidrich  13.04.1944  
85. Geburtstag  Frau Renate Groß  12.04.1939

Altersjubilare

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte: 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Redaktionsschluss der April-Ausgabe:
03.04.2024

Erscheinungstag der April-Ausgabe:
12.04.2024
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Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte März 2024 bis Mitte April 2024
Samstag, 16.03.  
15:00 Der Störenfried Naturparkhaus 
 von "De Nubbern" e.V.  Zittauer Gebirge 
  Erholungsort Waltersdorf

Sonntag,17.03.  
15:00 Der Störenfried Naturparkhaus 
 von "De Nubbern" e.V.  Zittauer Gebirge 
  Erholungsort Waltersdorf
Donnerstag, 21.03. 
12:00 "Mit Schwung & Musik  Landhotel
 in den Frühling"  „Quirle-Häusl“
 Mittagsprogramm mit  Erholungsort
 Kathrin & Peter  Waltersdorf
 inkl. Kaffee & hausgebackenem Kuchen 
 sowie Mittagessen. Preis: ab 54,50 € p. P. 
 Wir bitten unbedingt um Vorreservierung.
09:45 –  "Erlebnistanz"  Vital Quelle
10:45 Die andere Art zu Tanzen! Großschönau
Gruppe 1 mit Kerstin Ehrentraut Hauptstraße 59
11:15 –  "Erlebnistanz" Vital Quelle
12:15 Die andere Art zu Tanzen! Großschönau
Gruppe 2  mit Kerstin Ehrentraut Hauptstraße 59

Samstag, 23.03.  
15:00 Der Störenfried Naturparkhaus 
 von "De Nubbern" e.V.  Zittauer Gebirge 
  Erholungsort Waltersdorf

Sonntag, 24.03.  
15:00 Der Störenfried Naturparkhaus 
 von "De Nubbern" e.V.  Zittauer Gebirge 
  Erholungsort Waltersdorf
Montag, 25.03 
10:30  Mundart Ortsführung ab Parkplatz
 Erleben Sie die Einzigartigkeit  Ev.-Luth.
 der Oberlausitzer Mundart gepaart  Kirche
 mit Humor und viel Wissenswertem  Großschönau
 zur Region. Diese Dialektführung ist  
 auch für "nicht Mundartler" geeignet.
 Voranmeldung in der Tourist- Information  
 unter 035841 2146 oder im  
 Deutschen Damast- und Frottiermuseum 
 unter 035841 35469 erwünscht
12:00 "Mit Schwung & Musik  Landhotel
 in den Frühling"  „Quirle-Häusl“
 Mittagsprogramm mit  Erholungsort
 Kathrin & Peter  Waltersdorf
 inkl. Kaffee & hausgebackenem Kuchen 
 sowie Mittagessen. Preis: ab 54,50 € p. P. 
 Wir bitten unbedingt um Vorreservierung.

Donnerstag, 28.03. 
09:45 –  "Erlebnistanz"  Vital Quelle
10:45 Die andere Art zu Tanzen! Großschönau
Gruppe 1 mit Kerstin Ehrentraut Hauptstraße 59
11:15 –  "Erlebnistanz" Vital Quelle
12:15 Die andere Art zu Tanzen! Großschönau
Gruppe 2  mit Kerstin Ehrentraut Hauptstraße 59

Samstag, 30.03.  
09:00 –  Frühstück zum Ostersamstag Kaffee Rösterei
12:00 Bitte vorbestellen unter:  Zittauer Gebirge
 035841 633210 Erholungsort Waltersdorf

Sonntag, 31.03.  
14:00 Osterkaffee Hutberg Großschönau

Dienstag, 02.04.  
10:00 Möve-Frottana  Frottana
 Betriebsbesichtigung Textil GmbH & 
 ab 10 Personen, Voranmeldung unter  Co. KG
 035841 8245, Gruppenführungen  Großschönau
 sind auch an anderen Tagen buchbar, 
 (außer samstags, sonntags, feiertags) 

Mittwoch, 03.04 
08:00 Fahrt nach Bily Kostel mit Trilex  ab Bahnhof
 08:00 Uhr  ab Bahnhof Großschönau  Großschönau
 bis Bily Kostel, Wanderung bis Hradek 9 km; 
 09:28 Uhr ab Bahnhof Großschönau bis  
 Hradek, kleine Tour bis Kristina See 4 km,  
 Einkehr geplant 

Donnerstag, 04.04. 
10:00 Ortsführung durch Großschönau  Parkplatz
 Anmeldung in der Tourist-Information  Ev.-Luth. 
 erwünscht unter 035841 2146 Großschönau

15:00 "Musikalisches Frühlingsgefühle"  Landhotel 
 Nachmittagsprogramm mit  „Quirle-Häusl“ 
 Kathrin & Peter inkl. Kaffee &  Erholungsort
 hausgebackenem Kuchen Waltersdorf
 sowie Abendessen. Preis: ab 54,50 € p. P.  
 Einlass ab 14:30 Uhr. Wir bitten unbedingt   
 um Vorreservierung. 

Freitag, 05.04. 
 Europäische Tage  Deutsches Damast- &
 des Kunsthandwerks  Frottiermuseum
19:30 Sagenhafter Abendspaziergang  ab Bäckerei
 durch Großschönau,   Schulz
 nur mit Voranmeldung in der  Hauptstraße 73, 
 Tourist- Information  Großschönau
 unter 035841 2146 oder direkt bei der  
 Bäckerei Schulz unter 035841 63939 
 Imbiss und Getränke im Anschluss an 
 die Führung sind nicht im Preis enthalten,  
 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen.

Samstag, 06.04. 
 Saisoneröffnung  Hauptstraße 85
 Motorrad- und Technikmuseum Großschönau
 Europäische Tage  Deutsches Damast- &
 des Kunsthandwerks  Frottiermuseum

Sonntag, 07.04. 
 Europäische Tage  Deutsches Damast- &
 des Kunsthandwerks  Frottiermuseum

Montag, 08.04. 
10:30 Mundart Ortsführung ab Parkplatz
 Erleben Sie die Einzigartigkeit  Ev.-Luth.
 der Oberlausitzer Mundart gepaart  Kirche
 mit Humor und viel Wissenswertem  Großschönau
 zur Region. Diese Dialektführung ist  
 auch für "nicht Mundartler" geeignet.
 Voranmeldung in der Tourist- Information  
 unter 035841 2146 oder im  
 Deutschen Damast- und Frottiermuseum 
 unter 035841 35469 erwünscht
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Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten   
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 – 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:   
zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Donnerstag, 11.04.  
10:00 Ortsführung durch  ab Naturparkhaus 
 den Erholungsort Waltersdorf,  Zittauer Gebirge 
 Anmeldung in der Tourist-Info  Erholungsort
 erwünscht unter 035841 2146 Waltersdorf
18:00  Eröffnung der Ausstellung  Webschule
 „Textil?Zukunft!“ Waltersdorfer Str. 48
  Großschönau 
19:30  Wiedereröffnung der Aula  Webschule
 mit Klavierkonzert  Waltersdorfer Str. 48
 mit Tobias Forster (Reservierung  Großschönau
 erforderlich, siehe Seite 1) 

Samstag, 13.04. 
19:00 8. Sportlerball  Naturparkhaus
 des TSV Großschönau Zittauer Gebirge  
  Erholungsort Waltersdorf

Sonntag, 14.04.  
14:00 Sachsenweite  Kanitz-Kyawsches
 Frühlingsspaziergänge 2024 Schloss
 „Romantik (in) der Natur“ –  Hainewalde
 Sonderführung 

– Änderungen vorbehalten –

Neues aus der Tourist-Information
Fotowettbewerb Großschönau in vier Jahreszeiten
Großschönau und der Erholungsort Waltersdorf bieten zu jeder 
Jahreszeit hervorragende Fotomotive. Für Veröffentlichungen in 
Online- und Printmedien benötigen wir ständig Fotos, die unsere 
Gemeinde von ihrer besten Seite zeigen. Ungewöhnliche Blick-
beziehungen, interessante Ansichten, das Leben in der Gemein-
de, Architektur und Festivitäten, das alles ist es wert, dokumen-
tiert und archiviert zu werden. Zudem hat jede Jahreszeit ihre 
ganz besonderen Reize. Stimmungsvolle Bilder entstehen nicht 
nur bei Kaiserwetter. Zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein, 
ist ein Garant für ein gutes Foto. 
Die Gemeinde Großschönau ruft alle Hobbyfotografen zu einem 
Fotowettbewerb auf. Gesucht werden die schönsten Motive un-
serer Gemeinde in allen vier Jahreszeiten. Die Fotos sollen Groß-
schönau und den Erholungsort Waltersdorf charakterisieren und 
die ortstypischen Besonderheiten ansprechend wiedergeben. 
Pro Teilnehmer können vier Motive eingereicht werden. Bitte rei-
chen Sie die Fotografien digital und im Format 13 x 18 ein. Die 
besten Bilder werden prämiert. Einsendeschluss ist der 30. De-
zember 2024. Mit der Einreichung Ihrer Fotos stimmen Sie der 

Nutzung Ihrer Bilder für Werbemaßnahmen der Gemeinde Groß-
schönau, mit Nennung des Bildautors, in Digital- und Printmedi-
en zu. Ein Anspruch auf Honorarzahlung ist ausgeschlossen. 

Startkartenverkauf für Wanderer    
zum 50. Gebirgslauf & Wandertreff
Ab sofort können die Startkarten für die Wanderstrecken zum 
Zittauer Gebirgslauf und Wandertreff auch bei uns in der Tou-
rist-Information erworben werden. Zur Auswahl stehen Touren 
über 8, 10, 12, 22, 32 und 42 km. Nutzen Sie diese bequeme Mög-
lichkeit, Ihre Startkarte schon vor der Veranstaltung zu kaufen, 
um am Sonntag, dem 28. April, entspannt auf die Wandertour 
zu gehen. Der Start für die 42 km Strecke erfolgt zwischen 07:00 
und 08:00 Uhr, die 32 km Wanderer machen sich zwischen 07:00 
und 09:00 Uhr auf den Weg. Alle anderen haben zwischen 08:00 
und 10:00 Uhr die Möglichkeit, sich im Sportzentrum Olbersdorf 
den Startstempel abzuholen. Ein Verpflegungsstützpunkt für die 
42 km Wanderer befindet sich zum diesjährigen Jubiläums-Ge-
birgslauf am Naturparkhaus Zittauer Gebirge.
Und hier noch die Kartenpreise zur Information:
8 km 4 € | 10 km „rund um den O-See“ 4 € | 12 km 5 € | 22 km 6 € | 
32 km 8 € | 42 km 11 € 

Schon an Ostern gedacht?
Regionale Produkte, interessante Bücher oder vielleicht ein  
Theatergutschein - in unserer Tourist-Information finden Sie si-
cher das eine oder andere Präsent für Ihre Lieben. Außerdem 
erhalten Sie alle Wandkalender 2024, solange der Vorrat reicht, 
noch bis Ende März zum halben Preis. 

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Sonntag 10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag / Sonntag 10:00 – 22:00 Uhr
mittwochs Frauensauna bis 18:30 Uhr (außer feiertags und   
 in den Sachsenferien)
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blocksauna und schönem Sauna-
garten zum Entspannen. 
Stündlich finden im Finnhaus verschiedene Aufgüsse mit natür-
lichen Aromen statt.
TRIXI-SPA
Dienstag – Samstag 13:00 – 20:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de
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Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten:   
Dienstag bis Freitag 10:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.
Sonderausstellung bis 30.06.: „Verwobene Träume“ – Sonder-
ausstellung der Studienrichtung Textilkunst / Textildesign der 
Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg

Freudig kann das Team des Museums berichten, dass ein Da-
masttuch mit dem Motiv der Auferstehung neu im Bestand ist. 
Der weiß-blaue, handgezogene Damast ist in eine breite Haupt-
zone und einen schmalen Rand gegliedert. In der Hauptzone 
befinden sich drei verschiedene Motive: ein Prospekt von Jerusa-
lem, die Auferstehung Christi und Jesus und Maria. Frau Heiland, 
Mitarbeiterin im Museum – Besucherservice – nahm das Tuch an 
einem Wochenende dankend entgegen. Gäste und Interessier-
te können es, vorerst in der Online-Datenbank museum digital, 
sehen.

Detail Damasttuch Auferstehung

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten ab 6. April: 
Samstag und Sonntag 10:00 – 17.00 Uhr
 Letzter Einlass 16: 00 Uhr
 Für Termine nach Vereinbarung bitte  
 bei der Tourist-Information telefonisch  
 unter +4935841 2146 melden.

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Ostern geöffnet:   Karfreitag 14:00 – 16:00 Uhr und   
   Ostersonnabend 10:00 – 16:00 Uhr
Regulär ist unser Museum ab Mai wieder geöffnet
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich 035841 
36734 
  

Oberlausitzer Webschule

Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de 

Unser erster Kurs „Anweben“ in diesem Jahr fand im Vereinsraum 
des Deutschen Damast- und Frottiermuseums statt. Zufriedene 
Teilnehmerinnen konnten nach 1 ½ Tagen ihr Erstlingswerk mit 
nach Hause nehmen. Ein gelungener Start und hoffentlich wei-
terhin motivierte Gäste, das ist unser Wunsch für die nächste Zeit.
Eine besondere Aufmerksamkeit wurde uns von Simone Hohl-
feld, vielen bekannt als Gästeführerin in unserer Region, zu teil. 
Anlässlich des Tages der Gästeführer bot sie eine Sonderführung 
entlang des Textilpfades inklusive Schaufenstermuseum an und 
sammelte im Anschluss unter den Teilnehmern für den weiteren 
Aufbau der Webschule. Den Erlös von reichlich 120 € übergab sie 
bereits an uns. Vielen Dank dafür.
Der Büroalltag ist zur Zeit gut gefüllt mit Planungen verschie-
denster Art, z. B. die der Wanderausstellung „Textil?Zukunft!“, Er-
öffnung des 1. Bauabschnittes der Webschule, der Organisation 

Fotoausstellung 
Ausstellung „Fotorok“ / „Fotojahr“
Die diesjährige Fotoausstellung wird am Dienstag, den 19. März 
um 17:00 Uhr in der ehemaligen Orangerie des Großschönau-
er Gemeindeamtes gemeinsam mit unseren Fotofreunden aus 
Varnsdorf und Großschönau eröffnet. 
Im Jahr der 48. Ausgabe des FOTOROK-Wettbewerbes sind 180 
Fotos eingegangen. Es nahmen 19 Autoren aus Tschechien - dies-
mal leider niemand aus Deutschland oder Polen - teil. Nach in-
tensiver Beurteilung einer ausgewählten Jury gewann Jiří Durdík 
aus Prag den 1. Platz für das Foto „Selbstporträt“. Den 2. Platz 
belegte Denisa Hrotíková aus Dolní Poustevna für das Foto „Die 
Magie des Augenblicks“. Den 3. Platz belegte Blanka Jedličková 
aus Litvínov für das Foto „Orosená 1“. Die Jury vergab außerdem 
ehrenvolle Erwähnungen für Mariián Maštrl aus Dolní Podluží für 
das Foto „Girls like it - Peleton“ und Stáň Domanský aus Kroměříž 
für das Foto „Ploughman“. Der Varnsdorfer Fotoclub existiert seit 
48 Jahren und dessen Aktivitäten funktionieren tatsächlich noch 
bis heute. Er unterhält freundschaftliche Beziehungen zum Fo-
toclub aus Großschönau und organisiert so zum Beispiel gemein-
sam diese Ausstellung. Die Ausstellung, bestehend aus 23 Tafeln, 
wird bis Mitte Mai in Großschönau zu sehen sein.
Peter Pachl     Josef Zbihlej
Amtsleiter Hauptverwaltung   Museum Varnsdorf

Das Museum freut sich sehr über diese Tücher, ist es doch unse-
re Aufgabe, die alte Technik zu bewahren und das Interesse an 
unterschiedlichen Motiven und damit verbunden verschiedenen 
Verwendungszwecken zu erforschen. Die Beschäftigung mit der 
Geschichte lässt uns immer wieder staunend vor den Objekten 
stehen. Das teilen wir gern mit Ihnen, unseren Besuchern und 
hoffen, damit einen Beitrag zur Entwicklung zukünftiger Ideen in 
der Textilbranche zu leisten. Möglicherweise schlummern noch 
derartige Schätze in Ihren Schränken. Nehmen Sie gern Kontakt 
zu uns auf.
Das Team des Museums wünscht allen ein frühlingshaftes Oster-
fest und schöne Spaziergänge!

Evelyn Schweynoch und das Team des Museums
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau



10

des diesjährigen Textildorffestes am Samstag, den 11. Mai 2024, 
und unseres Sommerprogramms.
Für das TEXTILdorfFEST suchen wir noch tatkräftige Unterstüt-
zung. Sollten Sie uns ganz praktisch helfen wollen beim Ablauf, 
Ab- und Aufbau, melden Sie sich gern bei uns. Jede Hand wird 
gebraucht.
Weiterhin soll es wie im Vorjahr einen Trödelmarkt, der vor allem 
auf Textiles spezialisiert ist, geben. Möchten Sie etwas anbie-
ten, kommen Sie auf uns zu. Zudem sind wir auf der Suche nach 
Händlern, Künstlern und anderen Anbietern textiler Neuware 
oder Waren mit textilem Bezug, wie Knöpfe, Stricknadeln etc., 
gern selbst gemacht (genäht, gestrickt, gedrechselt, geschnitzt, 
gehäkelt, gefilzt…) oder Sie haben den Schrank voll mit schönen 
Stücken? Wenden Sie sich an uns, wenn Sie ihre Ware verkaufen 
möchten. Falls Sie eine Idee für ein Mitmachprogramm rund ums 
Handarbeiten haben oder Sie wollen an diesem Tag ihr eigenes 
Können vorführen, freuen wir uns, wenn Sie sich an uns wenden 
und unser Fest bereichern. Für Ideen und Anregungen kontaktie-
ren Sie uns bitte unter der oben angegebenen Telefonnummer 
oder Mailadresse.
Weitere Informationen zu unseren Kursen und dem weiteren Pro-
gramm erhalten Sie auf unserer Homepage, die 
Sie über den nebenstehenden QR-Code erreichen 
können.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Neues aus der 
Pestalozzi-Grundschule Großschönau
Manege frei für „Happy Kids“!
Die Grundschule Großschönau bereitet sich auf eine außerge-
wöhnliche Zirkusprojektwoche vor. Vom 17. bis 23.03.2024 gas-
tiert der Projektzirkus „Happy Kids“ auf der Schießwiese in Groß-
schönau mit einem großen Zirkuszelt. 
Circa 200 Kinder aus unserer Grundschule üben mit erfahrenen 
Trainern und sind dann als kleine Stars und Zirkuskünstler in der 
Manege zu erleben. Es gibt tolle Darbietungen mit wunderschö-
nen Kostümen. Wir laden alle Interessierten am 20.03., 21.03. und 
22.03. jeweils 17:00 Uhr und am 23.03.2024 um 10:00 Uhr ein. 
Und nun, Manege frei für unser Zirkusprojekt!

 

Bilder (Pixabay Content License)

Die Kinder und das Kollegium der Grundschule Großschönau

Schulen

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
Wohin des Weges?
Jetzt wenn der Frühling beginnt, da zieht es uns wieder mehr 
nach draußen. Der leere Akku muss wieder mit Sonnenstrahlen 
aufgefüllt werden. Durchatmen. Aufatmen. Dabei hat jeder so 
seine Spaziergewohnheit. Der eine macht jeden Tag „seine Run-
de“, die andere geht einfach los und lenkt die Schritte spontan 
dorthin, wo es gerade schön ist. Von oben betrachtet, ergibt sich 
beim ersten stets dasselbe Muster, im zweiten Beispiel entsteht 
immer ein anderes Wegebild. Im Blick auf mein Leben finde ich 
beides. Da scheint manches wie vorgezeichnet zu sein, anderes 
kommt unerwartet und der Weg ändert sich plötzlich. Ist in all 
dem ein Zusammenhang, ein Muster zu erkennen? 
Vielleicht kennen Sie ein typisches Rätsel für Kinder. Da gibt es 
zum Beispiel Seiten mit scheinbar ganz wirr verstreuten Punkten. 
Bei näherem Hinsehen sind die Punkte jeweils mit einer Zahl ver-
sehen. Nimmt man einen Bleistift und verbindet sie in der richti-
gen Reihenfolge, da entsteht plötzlich ein Bild. Ein Aha-Erlebnis! 
Auf einmal sieht man, was da vorher schon war, ohne dass man 
die Möglichkeit hatte, es zu erkennen. 
Ich stelle mir vor, dass es im übertragenen Sinne den Jüngern 
und auch uns zu mancher Zeit ähnlich geht. In der Karwoche 
müssen die Jünger miterleben, wie Jesus eine Zeit größter Un-
terschiede durchlebt: Vom umjubelten Einzug in Jerusalem, über 
das ebenso nachdenkliche wie stärkende Abendmahl, weiter 
über das Dunkel von Verrat und Verurteilung bis hin zum Tod am 
Kreuz. – Wie soll man das verstehen? Wie passt das zusammen? 
– Erst die Auferstehung am Ostermorgen bringt Licht in das Bild. 
Zu Ostern bekommen sozusagen die dunklen Punkte Zahlen und 
werden so eingeordnet in ein Bild, das nicht vom Tod, sondern 
vom Leben erzählt. 
Darum ist Ostern ein Fest voller Hoffnung. Und das, was wir er-
hoffen und erwarten, nämlich dass das Leben siegt, das hat sich 
in Jesus schon vollzogen. Darauf leben wir hin. Wer sich ihm an-
vertraut, darf unabhängig von seiner Spaziergewohnheit auf die 
Frage: „Wohin des Weges?“ antworten: „In SEIN Licht.“ 
In diesem Sinne grüßt Sie herzlich     

Ihr Pfr. Gerd Krumbiegel

Veranstaltungen
Sonntag, 17.03., 09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in   
  Großschönau, Kindergottesdienst
 10:30 Uhr  Familiengottesdienst in der   
  Pfarrscheune Hainewalde 
 16:30 Uhr  Musikalische Passionsandacht   
  „Hinauf nach Jerusalem“    
  in der Kirche Spitzkunnersdorf, 
  Ausführende: 
  Jugendchor Großschönau,   
   „querbeet“ Spitzkunnersdorf   
  und das Regionalorchester unter 
  der Leitung von Kantor    
  Michael Tittmann
Mittwoch, 20.03.,  19:30 Uhr  Allianzbibelstunde in der   
  Emmauskirche
Donnerstag, 21.03., 
 14:30 Uhr  Seniorennachmittag im Kantorat   
  in Waltersdorf

Kirchen
Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 – 17:00 Uhr
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Sonntag, 24.03., 09:00 Uhr  Gottesdienst in Hörnitz mit   
  Vorstellung der Konfirmanden, 
   Kindergottesdienst
 10:30 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf mit   
  Vorstellung der Konfirmanden, 
   Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.03., 
 19:00 Uhr  Tischabendmahl    
  im Kirchgemeindeheim
Karfreitag, 29.03., 09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in   
  Großschönau, Kindergottesdienst
 15:00 Uhr  Kreuzweg-Andacht in Hainewalde
Ostersonntag, 31.03., 
 07:00 Uhr  Posaunenblasen auf dem Neuen   
  Friedhof in Großschönau
 09:00 Uhr  Festgottesdienst in Großschönau,   
  Kindergottesdienst
 10:30 Uhr  Festgottesdienst in Waltersdorf,   
  Kindergottesdienst
 10:30 Uhr  Familiengottesdienst    
  in Hainewalde
Ostermontag, 01.04., 
 10:00 Uhr  Herzliche Einladung zum Regional- 
  gottesdienst nach Leutersdorf
Mittwoch, 03.04., 15:00 Uhr  Seniorennachmittag in der   
  Pfarrscheune in Hainewalde
Freitag, 05.04., 14:30 Uhr  Seniorenkreis im Kirchgemeinde-  
  heim in Großschönau
Sonntag, 07.04., 09:00 Uhr  Gottesdienst in Großschönau
Donnerstag, 11.04., 
 16:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis in der    
  Pfarrscheune Hainewalde
Sonntag, 14.04., 10:30 Uhr  Familiengottesdienst    
  in Waltersdorf

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr laden wir zum Abendgebet in 
die Kirche Großschönau ein. 

Kirchenöffnung Kirche Waltersdorf: 
Schlüssel in der Tourist-Information im Niederkretscham „Natur-
parkhaus Zittauer Gebirge“ 

HEILIGE WOCHE — OSTERN 2024
28. März – Gründonnerstag 
 20:00 Uhr  Feier der Eucharistie zum Gedenken  
   an das Letzte Abendmahl Jesu in 
    der ev. Familienbildungsstätte   
   Lückendorf
29. März – Karfreitag  
 15:00 Uhr  Kreuzweg-Gang (Kreuzweg im   
   tschechischen Jiřetín pod Jedlovou /  
   St. Georgenthal), anschließend 
   Kaffeetrinken und Beisammensein   
   im  Pfarrhaus der alt-katholischen   
   Gemeinde von Varnsdorf
29. März –  Karfreitag  
 18:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben   
   Jesu (Alt-kath. Kirche Christi 
    Verklärung in Varnsdorf)
31. März – Ostersonntag  
 05:00 Uhr  Feier der Osternacht   
    in der Ev. Dorfkirche Lückendorf

Alt-Katholische Gemeinde Großschönau

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag  10.00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch 19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis

Montag 16.00 Uhr   Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13

 

02.04.2024 

FILMABEND: REAL LIFE  GUYS 
Emmauskirche Großschönau, Schmiedestraße 5,  

05. April 2024  19:30 
Der YouTuber Philipp Mickenbecker baut mit den Real 

Life Guys nicht nur fliegende Badewannen, U-Boote 

und eine Achterbahn im Baumarkt, sondern wird zur 

lebenden Legende im Internet und schart Millionen von 

Anhänger hinter sich. Auf dem Höhepunkt seines 

Erfolgs erfährt er von seiner Krebsdiagnose und ist 

davon überzeugt, dass Gott ihn heilen wird. Wir 

begleiten Philipp und seine Freunde während der 

letzten drei Monate seines Lebens. 

 
 

Samstag 
23.03.2024 
18.00 Uhr 

Herzliche 
Einladung 

JOSEF - 
Von seinen eifersüchtigen Brüdern beinahe 
umgebracht. Als Sklave nach Ägypten 
verkauft. Später unschuldig im Gefängnis. Hat 
Gott ihn verlassen? Doch Josefs Geschichte 
ist noch nicht zu Ende. Wie aus dem Nichts 
wird er zum zweithöchsten Mann des Landes. 
Weise, erfolgreich und mächtig. Aber der 
Schmerz bleibt: Der Verlust seiner Heimat, der 
Hass seiner Familie. Ist Versöhnung möglich? 
 

Abwechslungsreiche Songs, humorvolle 
Überraschungsmomente und eine alte 
biblische Geschichte, von jungen Christen 
modern erzählt.  
 

Herzliche Einladung zu diesem Adonia- 
Musical, wir freuen uns auf Sie! 
 

Altersempfehlung: 8+          Eintritt frei 

Turn- und Festhalle 
Hainewalde 

 Kretschamberg 6 
02779 Hainewalde 

Veranstalter:  Evangelisch-Freikirchliche Gemeinden Großschönau, Schleife & Weißwasser 

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Gottesdienstordnung April
Samstag            17:30 Uhr     Hl. Messe                  

   Kath. Kirche in Oppach            
                          17:30 Uhr     Wortgottesdienst      

   Ev. Gemeinderaum   
   in Großschönau   

Sonntag              08:30 Uhr      Hl. Messe                  
   Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                          10:00 Uhr     Hl. Messe                  
   Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag            18:00 Uhr     Hl. Messe                  

   Kath. Kirche Oppach
Mittwoch             09:00 Uhr      Hl. Messe                  
10.04.24   Ev. Gemeinderaum   
   Großschönau 
Donnerstag         09:00 Uhr     Hl. Messe                   

   Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Bitte beachten!
Freitag               18:00 Uhr     Hl. Messe                 
05.04.24; 19.04.24  Kath. Kirche Leutersdorf 
Freitag               18:00 Uhr     Hl. Messe                 
12.04.24; 26.04.24  Kapelle „St. Josef“  
   in Oderwitz 
   Oberherwigsdorferstr. 12a
Besondere Gottesdienste      
Mo., 01.04.2024  10:00 Uhr Hl. Messe zum Ostermontag
     in Ebersbach/Sa
  14:30 Uhr   Emmausgang für die   

   Familien in Leutersdorf 
Fr., 12.04.2024 19:00 Uhr Gemeindeabend –   

   „Suppe mit Beilage“ 
    in Ebersbach/Sa

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920
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Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“

Wassertreten nach Kneipp
Nach Sebastian Kneipp (1821 – 1897) 
zählt das Wasser als Vermittler natür-
licher Lebensreize, welches das Kör-
perbewusstsein verbessert. 

Die regelmäßige Durchführung von Wassertreten mit den Füßen 
sowie Armbäder fördern nicht nur die Durchblutung, sondern 
steigern die Abwehrkräfte und sorgen für ein intaktes Immunsys-
tem. Die Kinder der AWO Kita „Lauschezwerge“ führen seit Fe-
bruar 2024 einmal wöchentlich das Wassertreten nach Kneipp 
durch. Dazu wird die Kneipp-Wanne im Bad mit 18 Grad kaltem 
Wasser gefüllt. Nacheinander treten die Kinder in die Wanne und 
bewegen sich ähnlich wie ein Storch durch das Wasser. Dies ist 
zum Anfang nicht einfach und fordert die Konzentration der Kin-
der, denn ein Fuß sollte sich immer außerhalb des Wassers befin-
den. Dank dem Projekt „Wir für Sachsen“ wird die Umsetzung mit 
der Hilfe einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin unterstützt.

Neue Rodelschlitten 
(„Zipfelbob´s“)
Mit Hilfe von zahlreichen 
Spenden konnten für 
die Kinder der AWO-Kita 
„Lauschezwerge“ 10 neue 
„Zipfelbob´s“ angeschafft 
werden. Wir möchten uns 
bei allen Unterstützern sowie 
der „Bunten Truhe“ in Groß-
schönau bedanken.

Denise Mayer, Leiterin

Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.
Der Januar begann ruhig mit dem Training 
für unseren Nachwuchs an den Freitagen. 
Einige Schützenmitglieder folgten der Einla-
dung des Grußschinner Faschingsclub e.V., um  sich auf dem Hut-
berg "mallocka" zu machen.  
Im Februar war schon etwas mehr los. 
Am 03.02. fand die Delegiertenversammlung des Sächsischen 
Schützenkreises 7 statt. Hier waren wir dieses Jahr Ausrichter und 
empfingen die Vertreter der Schützenvereine der Kreise Görlitz 
und Bautzen. Es wurden Termine besprochen und sich gegensei-
tig ausgetauscht.  
Zur Jahreshauptversammlung lud der Vorstand am 09.02. ein. 
Dieses Jahr war zum ersten Mal auch unsere Jugend mit dabei. 
Der 1. Vorsitzende Andreas Meisel ließ in seinem Bericht das Jahr 
2023 mit den Aktivitäten des Vereins noch einmal Revue passie-
ren. 
Danach informierte der Schatzmeister Thomas Grafe über die Fi-
nanzen. Im Anschluss folgte der Bericht der Revisionskommison. 
Diese prüfte, ob alle Finanzen stimmig sind, um den Vorstand für 
das vergangene Jahr zu entlasten. Die Mitgliederschaft folgte der 
Empfehlung der Revision und beschloss die Entlastung einstim-
mig. 
Im Anschluss informierte die Jugendsportleiterin Linda Engel-
mann erstmals die Mitglieder über die Aktivitäten der Nach-
wuchsabteilungen. 

 

von links: 
Karsten Engelmann, Andreas Meisel, Julia Meisel, Thomas Grafe  

Ausgezeichnet wurde Julia Meisel für 10 Jahre Vereinszugehörig-
keit. 
Mehreren Mitgliedern wurde für die Renovierung unserer in die 
Jahre gekommenen Küche gedankt. Im Anschluss diskutierten 
wir noch über die anstehenden Aktivitäten des Vereins im Jahr 
2024. Zum Schluss wurde allen Anwesenden noch die neue Kö-
nigstafel präsentiert.  
Am 11.02. nahmen einige Schützenschwestern und -brüder am 
Blaulichtgottesdienst teil,  um den Einsatzkräften zu zeigen, dass 
unser Verein in guten wie in schlechten Zeiten hinter ihrer meist 
ehrenamtlichen Tätigkeit steht.  
Termine, die ihr euch schon mal in eurem Kalender vormerken 
könnt, wären das Maibaumstellen am 30.04.24 sowie unser Som-
merfest am 14.07.24. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.  
Gut Schuss  

Eure Privilegierte Schützengesellschaft zu Waltersdorf e.V.
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Der Förderverein blickt auf bewegte, erfolgreiche und arbeitsrei-
che Monate zurück. Mit einer Sonderförderung aus der 5. Tran-
che sog. PMO-Mittel (im Volksmund oft „SED-Gelder“) konnte 
aus den 6 teils schwammbefallenen, teils ruinös anmutenden 
Räumen des Westflügels wieder ein echtes Schmuckstück ge-
schaffen werden. Dafür den beteiligten Firmen und Behörden 
ein dickes Dankeschön für das gemeinsam Geschaffene. Neben 
erheblichen Eigenmitteln brachte der Verein als Bauherr beim 
Rückbau maroder Schornsteine, Fußböden und Mauern, Bergen, 
Reinigen  und Aufarbeiten historischer Bauelemente, Schachten, 
Schlämmen, Streichen, Verlegen von vielerlei Leitungen & Balken 
uam. weit mehr als 1000 Stunden Ehrenamt ein! Entstanden ist 
ein wieder stuckgeziertes Raumensemble, das für unsere Gäste 
ein „herrschaftliches Erlebnis“, für die Aktiven ein erstmals „ange-
nehm bewirtschaftbares“ Umfeld bietet. Die Geschichte ist dabei 
an einigen Stellen „entdeckbar“ erhalten worden. Gegenwärtig 
werden letzte Kleinarbeiten und der Küchenumbau umgesetzt.
Der „Rettungsturm“ steht mittlerweile gut versteckt und sichert 
bei Veranstaltungen zukünftig – hoffentlich nie gebraucht – ei-
nen zweiten, alarmgesicherten! Rettungsweg. Allein hierfür 
musste der Verein rund 30.000 € Eigenmittel aufbringen! Der 
„Stiftung der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien“ gebührt 
unser herzlichster Dank, da die 12.000 € Zuschuss eine spürbare 
Unterstützung und Würdigung des Vereinswirkens darstellen. 
Mit der Ausstellung zum Schutzhaftlager Hainewalde im Rah-
men des Projektes „Zittau 33“ wurde eine dauerhaft würdige 
Dokumentation dieses düsteren Kapitels Schlossgeschichte ge-
schaffen, die mittlerweile regelmäßig Besucher anzieht. Der Er-
öffnungstag war ein künstlerisch herausragender und für viele 
ein emotional bewegendes Erlebnis.
Mit der großen Bandbreite unserer Veranstaltungen kann der 
Verein mittlerweile überregional anziehen und auf Hainewalde 
aufmerksam machen. Unser „Sanssouci der Oberlausitz“ ist viel-
frequentierter Anziehungspunkt geworden! Mit dem „Strahlen“ 
des Schlosses sowie der Kirche/Gruft am 29. Februar konnte die-
ses Jahr zum dritten Mal ein leuchtendes Zeichen für die selte-
nen Krankheiten gesetzt werden. 2023 machte zudem die „Ober-
lausitzer Kunstauktion“ mit zugehöriger Ausstellung im Schloss 
Station und brachte beim „Knallen des Auktionshammers“, der 
von Landrat Dr. Stephan Meyer gekonnt geschwungen wurde, 
ganz neue Erfahrungen. Auch der kompositorische Abend „Franz 
Hackel-Verse auf ein kleines Bergdorf“ im Oktober ragte in kultu-
eller Hinsicht heraus.
In diesem Jahr plant der Verein die Wiedernutzbarmachung und 
Teilsanierung des Jagdsalons im Erdgeschoss, für den projektge-
bunden umfangreiche Spenden von privat sowie der Sparkasse 
Oberlausitz Niederschlesien eingeworben werden konnten. Nach 
den laufenden Planungs- und Vorbereitungsarbeiten sollen auch 
Stützmauern und weitere Räume mit Mitteln der „6. Tranche 
PMO“ angegangen werden. 
Am 16. März lädt der Verein ab 09:00 Uhr zum großen Früh-
jahrsputz mit anschließendem Imbiss ein. Zukünftig wird jede 
helfende Hand dringend benötigt, da die Aufgaben mit dem Pro-
jekt stetig wachsen. Allein mehrere Tonnen! Laub müssen jedes 
Jahr geborgen und entsorgt werden. Wir freuen uns auf Neugie-
rige und laden jederzeit herzlich zum Hereinschnuppern ein. Wir 

Förderverein zur Erhaltung 
des Kanitz Kyaw‘schen 
Schlosses e.V.
info@schloss-hainewalde.de
www.schloss-hainewalde.de 

Förderverein Volkskunde- und    
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de    
www.volkskunde-muehlenmuseum.de
 Wir haben unser Museum Ostern geöffnet:
Karfreitag von 14 bis 16 Uhr und     
Ostersonnabend von 10 bis 16 Uhr.
Das Museum wird österlich geschmückt sein. Wir bieten auch Be-
schäftigung, wie Schreiben auf einer Schiefertafel oder mit Feder 
und Tinte, besonders für Kinder, an.

Regulär ist unser Museum ab Mai wieder geöffnet
Christine Goldberg-Holz, 

Vorsitzende

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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können ein hochinteressantes, optimistisches und extrem vielsei-
tiges Projekt mit einem lustigen Team bieten, für jedes Kraftlevel, 
Interesse und Geschick. Vielleicht finden sich ja ein paar „rüstige 
Rentner“, die flexibel ohne Mitgliedschaft einmal im Monat in 
einer kleinen Gruppe mit anschließendem Kaffee- und Kuchen-
plausch den Vereinsmitgliedern unter die Arme greifen .
Traditioneller Start in das Veranstaltungsjahr sind am Osterwo-
chenende (31.03. und 01.04.2024) unsere Osterführungen mit 
Kaffeetafel, jeweils von 14:00 bis 17:00Uhr. Für den Gaumen wird 
es wieder allerlei Leckereien geben, der Osterhase hat seinen Be-
such angekündigt und möchte auch einige Süßigkeiten im Park 
verstecken, damit die Kinderaugen leuchten.
Gegenwärtig ist der Förderverein verstärkt auf Spenden an-
gewiesen, um die dringende Sanierung der Terrassen und des 
Gärtnerhauses aufgrund der benötigten immensen Eigenmittel 
zukünftig überhaupt angehen zu können.
Als Vorsitzender möchte ich an dieser Stelle allen ehrenamtlichen 
„Schlossgeistern“, Unterstützern, Partnern und Förderern meinen 
tiefsten Respekt und Dank aussprechen, da deren kraftvolles En-
gagement über das übliche Maß mittlerweile weit hinausgeht. 
Unser gemeinsames Projekt der Sicherung unseres romantischen 
Schlossensembles bleibt also spannend. Bleiben Sie uns treu, 
denn nur GEMEINSAM geht es besser.
 Auf ein Wiedersehen im „Sanssouci der Oberlausitz“, 

Jan Zimmermann für den Verein
 

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Ponybesitzer für einen Tag?
Ja – das geht! Zumindest bei uns auf dem Reiterhof. In einem 
spielerischen Workshop konnten 8 Kinder einen Nachmittag lang 
lernen, was es bedeutet, ein Ponybesitzer zu sein. Natürlich muss 
man erst mal Geld verdienen, denn so ein Pony kostet doch eine 
ganze Menge. Und versorgt werden muss es auch. 
Die Kinder schlüpften unter Anleitung von Sophia und Anna in 
die Rollen als Tierarzt, Parcourbauer, Landwirt oder Schmied und 
verdienten „echtes“ Geld. Als Ponybesitzer hatten sie dann zwar 
das Vergnügen reiten zu können und auf ein Turnier zu gehen, 
dafür musste aber Geld für Boxenmiete und Futter ausgegeben 
werden. Gar nicht so einfach, ein Ponybesitzer zu sein. Aber Spaß 
hat es doch gemacht!

Einladung zum Osterfest und Müllsammlung
Am 28. März 2024 von 15 bis 18 Uhr laden wir alle Kinder ganz 
herzlich zu unserem Osternachmittag ein, wir bitten um Anmel-
dung. Unsere traditionelle Müllsammlung findet am 05.04.2024 
von 15 bis 17 Uhr statt, wir freuen uns auf viele helfende Hän-
de. Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepage unter 
www.rfv-dreilaendereck.de zu entnehmen. 

Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde
Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 

Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Berthelsdorfer spielen auf
Zum Sommerfest der Feuerwehr Hainewalde 
spielt  in diesem Jahr die Berthelsdorfer Feuer-
wehrkapelle auf.  Der Termin am Sonnabend, dem 29. Juni, ist  
bereits fest gebucht. Für insgesamt drei Stunden werden belieb-
te Musikstücke aus dem umfangreichen Repertoire der Blasmu-
sikanten erklingen. 
Gegründet wurde die Blaskapelle in Berthelsdorf 1957 vom da-
maligen Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr mit sechs Musi-
kern. Heute zählt das Blasorchester, das weit über Kreis- und Län-
dergrenzen hinaus bekannt und beliebt ist, 32 Mitglieder. 
Das Sommerfest der Feuerwehr Hainewalde findet am 28. und 
29. Juni 2024 statt. In diesem Jahr nicht beim Depot, sondern in 
und an der Turnhalle. 

Einsatz wegen Glätteunfall
Tückische Glätte war die Ursache für einen Verkehrsunfall, der 
sich am 29. Februar in Hainewalde auf der Charlottenruh ereig-
nete. 08:13 Uhr riefen die Sirenen die Kameraden der Feuerwehr 
zum Einsatz. 
In einer Linkskurve war ein Pkw mit zwei Personen zunächst nach 
rechts gegen einen angrenzenden Weidezaun geprallt und da-
nach zurück auf die Straße geschleudert. Dort war der Wagen auf 
der Seite liegend zum Stillstand gekommen.  Beide Pkw-Insassen 
wurden in ein Krankenhaus eingeliefert. 
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Kindertagesstätte
„Mandauspatzen“

Für die Kita Mandauspatzen Hainewalde hieß es am 
15.02.2024 Abschied nehmen. 
Abschied nehmen von Frau Doležal, die mit dem Abschluss 
der Ausbildung, im Jahr 1981, die Arbeit als Erzieherin in der 
Einrichtung begann. Bis zum letzten Tag blieb sie der Gemein-
de-Einrichtung treu und kann somit auf 43 Jahre Betreuungs- 
Bildungs- und Erziehungsarbeit zurückblicken. Damit hat sie die 
pädagogische Arbeit der Einrichtung über langen Zeitraum mit-
geprägt. Frau Doležal vertrat immer die Interessen und Bedürf-
nisse der Kinder und setzte sich ebenso für ihre Kollegen/innen 
ein. Sie war stets eine sichere Stütze und konnte durch ihr fach-
liches Wissen konzeptionelle Inhalte umsetzten. Die Gemeinde 
Hainewalde, Herr Schmidt, nunmehr in Funktion als Leitung, 
aber auch als jahrelanger Arbeitskollege, als auch das restliche 
Team der Mandauspatzen, wünschen ihr für die Zukunft anhal-
tende Gesundheit, Zeit mit der Familie und erholsame Urlaube. 
„Vor dir liegt eine ganz neue Art von Leben, voller Erfahrungen, die 
nur darauf warten, gemacht zu werden.
Manche nennen es “Ruhestand“, andere Glückseligkeit.“
(Vgl. Betty Sullivan)

Einrichtungsleitung
René Schmidt

Die Bienchengruppe der Mandauspatzen studierten 
das kleine Musical „Die Schneefee“ ein. 
Es handelt davon, dass die Kinder auf der Erde sehnsüchtig auf 
Schnee warten und die Schneefee deshalb ihre Schneeflocken 
zur Erde schickt. Doch der eisige Nordwind möchte die Schnee-
flocken einfangen. Wird es der Schneefee gelingen, ihre Schnee-
flocken vor dem Nordwind zu retten?
Mehrere Wochen waren die Kinder mit Feuereifer bei den Pro-
ben, lernten ihren Text, die Lieder und Tänze. Sie fieberten dem 
großen Auftritt in der Turnhalle in Hainewalde entgegen. Zur Ge-
neralprobe am Montag, den 26.02.24, hatten wir die Bewohner 
vom Haus Geborgenheit eingeladen.

Nachdem die Kameraden den Pkw wieder in die richtige Lage 
gebracht und am Fahrbahnrand abgestellt hatten, beseitigten 
sie die ausgelaufenen Betriebsstoffe. 
Das war bis zum Redaktionsschluss des Nachrichtenblattes be-
reits der sechste Einsatz in diesem Jahr für die Hainewalder. Drei 
Tage zuvor, am 26. Februar, wurden die Kameraden mitalarmiert, 
als eine Laube auf der Großschönauer Hutbergstraße brannte.  
Beim Einsatz am Sonnabend, dem 17. Februar, waren sie ebenso 
dabei, als die Feuerwehr wegen „Hilferufe im Wald“ zum Hutberg 
gerufen wurde. Gefunden wurde niemand und der Einsatz dar-
aufhin abgebrochen.  

Text: Marina Michel  Foto: Maik Opitz

Den großen Auftritt hatte die Vorschulgruppe dann am Mitt-
woch, den 28. Februar, vor rund 90 Gästen. Diese bestanden aus 
Eltern, Großeltern und Geschwister der Bienchenkinder.
Die Aufführung wurde am Ende mit einem riesengroßen und an-
haltenden Applaus belohnt.
Ein großer Dank geht auch an die Mitarbeiter des Bauhofs Hai-
newalde, welche uns bei den Vorbereitungen und der Durchfüh-
rung in der Turnhalle fleißig unterstützt hatten.

Einrichtungsleitung
René Schmidt

Jagdgenossenschaft Hainewalde

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Termin:  03.04.2024, 17:00 Uhr
Ort:  Oberkretscham, Kretschamberg 4, 02779 Hainewalde
Die Besitzer bejagbarer Flächen sowie die Jagdpächter sind dazu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Ladung
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung /    

Annahme der Tagesordnung
4. Kassenbericht zum Wirtschaftsjahr 2023 / 2024
5. Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
7. Wahl des neuen Vorstandes lt. Satzung
8. Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2023 / 2024
9. Sonstiges, Informationen, Anfragen

11. Verabschiedung
gez. Ludwig Franke

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Hainewalde
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Abteilung Leichtathletik

Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

8. Sportlerball 
im Kretscham Waltersdorf
An alle die gerne mal das Tanzbein 
schwingen
Zum 8. Mal veranstalten wir in diesem Jahr einen Sportlerball im 
Kretscham Waltersdorf. Da noch einige Restkarten vorhanden 
sind, möchten wir Interessenten, Freunden und Unterstützern 
die Möglichkeit bieten, einen gemütlichen Abend mit Musik und 
Showeinlagen zu verbringen.

Termin: 13.04.2024                                                    
Einlass: 18:00 Uhr            
Beginn: 19:00 Uhr              
Eintritt: 8 € 

Speisen und Getränke werden durch das Team der Kaffeerösterei 
Robin Berndt angeboten und musikalisch werden wir mit Musik 
von der Diskothek „DJ Kling“ durch den Abend geleitet. Ein klei-
nes Rahmenprogramm rundet den Abend dann noch ab. Karten 
sind in der Touristinformation im Naturparkhaus Waltersdorf er-
hältlich. 

Mike Reiche
TSV Großschönau e.V.

Hallenmeeting der HSG Turbine Zittau
Nach dem unsere „Großen“ bereits einige Medaillen bei verschie-
denen Hallenmeisterschaften sammeln konnten, hatten Ende 
Januar unsere jüngsten Sportler ihren ersten Wettkampf des 
Jahres. 17 Kinder unseres Vereins starteten beim Hallenmeeting 
der HSG Turbine in der Zittauer Sporthalle am Ottokarplatz und 
absolvierten einen Vierkampf (30 m Sprint, Schlussdreisprung, 
Medizinballstoß, Rundenlauf). Stolz präsentierten sie ihre neu-
en Vereins-T-Shirts und waren mit viel Einsatz und Enthusiasmus 
dabei. Auch auf der Tribüne bei den zahlreichen Eltern und Zu-
schauern herrschte eine tolle Stimmung. Am Ende wurde jeder 
mit einem kleinen Geschenk und einer Urkunde belohnt. Insge-
samt sammelten unsere Kinder 6 erste, 2 zweite und 9 dritte Plät-
ze. Die 1. Plätze gingen an Jo Geißler (Sprint, Schlussdreisprung, 
Medizinballstoß), Ella Radach (Rundenlauf), Karl Gungl (Medi-
zinballstoß) und Kiara Erichson (Medizinballstoß). Mit dabei war 
diesmal auch unser neues Maskottchen „Fauli“. Nun freuen sich 
schon alle auf die nächsten Wettkämpfe!

Unsere Jüngsten beim Hallenmeeting in Zittau 
(sowie Maskottchen „Fauli“)

Maik Richter,
Abt. Leichtathletik

Ansichtskarte Hainewalde

Ab sofort gibt es eine neue Ansichtskarte von Hainewalde mit 
meinen Fotos von 2023.
Dank der Unterstützung durch die Firma Hanschur-Druck möch-
te ich den Verkaufserlös nach Abzug der Unkosten komplett der 
TSG Hainewalde zur Förderung im Nachwuchsbereich zukom-
men lassen.
pro Karte 1 Euro, 
bei: Manuela Kappl, Am Hang 5, 02779 Hainewalde

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de



18

Abteilung Fußball
Der Frühling ist da und der Ball rollt wieder auf dem Rasen des 
TSV Großschönau. Die Rückrunde startete für die 1. Männer-
mannschaft in der Kreisoberliga im Februar mit einem Nachhol-
spiel aus Dezember `23 gegen den Bertsdorfer SV. Das Derby 
konnte man klar mit 1:4 auswärts für sich entscheiden. In den 
folgenden Wochen des Februars konnte man jedoch auf heimi-
schen tiefen Rasen gegen die Rivalen VfB Zittau und LOK Schleife 
leider keine Punkte einfahren. Damit bleibt man in Heimspielen 
bislang punktlos. Im März wird auswärts bei den TOP 3 der Liga 
gespielt und man erhofft sich, dort mit der Auswärtsstärke wich-
tige Punkte für den Klassenerhalt erkämpfen zu können.
Die Junioren haben im Februar die Hallensaison sehr erfolgreich 
beendet. In dieser Zeit fanden viele Vereins-Hallenturniere statt, 
ein Besonderes ist immer der Budenzauber in Oderwitz, der in 
jeder Altersklasse stattfindet! Hier wurde ein außerordentliches 
Ergebnis erzielt – alle Kleinfeldmannschaften (G,F,E,D-Junioren) 
haben ihre Turniere gewonnen! Neben Vereins-Hallenturnieren 
ist die Hallenkreismeisterschaft des FVO in Görlitz in den jeweili-
gen Altersklassen immer das Highlight der Wintersaison. Hier ein 
kurzer Abriss der Ergebnisse:
E-Junioren: angetreten mit zwei Teams, wobei sich die Spielge-
meinschaft mit Jonsdorf und Olbersdorf für die Endrunde quali-
fizierte und den Titel gewann! (siehe Foto)

 
D-Junioren: mit zwei Teams angetreten zur Mission Titelverteidi-
gung, beide spielten sich bis in die Endrunde und belegten letzt-
lich die Plätze 3 und 5!
C-Junioren: mit Spielgemeinschaft Mittelherwigsdorf wurde 
Platz 5 erreicht.
Den Abschluss der Hallensaison machten die F-Junioren mit ei-
nem gut organisierten Heimturnier, in dem auch Mannschaften 
aus dem Nachbarland Tschechien teilnahmen (FK Varnsdorf). Sol-
che Turniere wird es wohl in Zukunft öfter wieder bei uns geben.
Die Juniorenmannschaften starten nun im März mit Vorberei-
tungsspielen in die Rückrunde. In allen Altersklassen kämpfen 
wir um die Staffelsiege und Meistertitel. Der Kreispokal ist eben-
falls für alle Mannschaften greifbar.
Die Alt-Herren beginnen ebenfalls im März mit Ihrer Rückrunde 
gegen den Rivalen Olbersdorf.
Wir können uns also auf eine spannende Rückrunde aller Mann-
schaften des TSV freuen!

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

Abt. Wandern
42. Großschönauer Frühlingswanderung

Sonntag, 5. Mai 2024
Start und Ziel
Sportplatz Großschönau
Bitte Parkmöglichkeiten an der Kirche oder
am Gemeindeamt nutzen!
Start
07:30 – 09:00 Uhr
08:30 Uhr 8 km geführte Wanderung
Streckenlängen
14, 20, 30 km, 8 km familienfreundlich und 
geführt
Streckenführung
Wandergebiet Großschönau, Spitzkunnersdorf,
Hainewalde, Breiteberg
Strecken sind markiert
Verpflegungspunkte auf der Strecke
Startgebühren
Kinder  2,00 €
Erwachsene  3,00 €

Wertungsveranstaltung für das Gebietswanderabzeichen „Äber-
lausitzer Wanderbursche“
TSV Großschönau  Gemeindeverwaltung Großschönau
– Abteilung Wandern –  – Touristinformation –

Mit freundlicher Unterstützung von 
Mandau-Apotheke, Physiotherapie Gulich, Getränke-Arlt

Naturpark Zittauer Gebirge e.V.

Stellenausschreibung
Der Naturpark Zittauer Gebirge e.V. beabsichtigt in seiner Ge-
schäftsstelle in 02799 Großschönau, OT Erholungsort Walters-
dorf, Hauptstraße 28 zum 01.01.2025 die Neubesetzung der 
Stelle der 

Geschäftsführung (w/m/d) 
in Teilzeit.
Sie erwartet eine vielfältige, interessante, aber auch fachlich an-
spruchsvolle Tätigkeit, die im Wesentlichen folgende Aufgaben 
umfasst:
• Leitung der Geschäftsstelle mit Wahrnehmung der Aufgaben 

der Verwaltung des Naturpark Zittauer Gebirge e.V. (NPV) so-
wie der dazugehörigen Vereinsarbeit laut Vereinssatzung 

• Umsetzung bzw. Fortschreibung des Pflege- und Entwick-
lungskonzeptes des Naturparks Zittauer Gebirge auf den Ge-
bieten Natur- und Landschaftsschutz, Erholung & nachhaltiger 
Tourismus, Umweltbildung und Regionalentwicklung

• Koordinierung der Zusammenarbeit der Mitglieder des NPV, 
Behörden, Institutionen, Vereinen, Netzwerken und Partnern 
des Naturparks

• Aufgabenerfüllung des Naturparks entsprechend dessen Leit-
bildes

• Haushaltführung und Koordinierung der Kassengeschäfte so-
wie des Rechnungswesens des NPV

• Vertretung aller Belange des Naturparks gegenüber Bürgern 
sowie in regionalen, landes- oder bundesweiten und gren-
zübergreifenden Gremien

Das Aufgabengebiet erfordert:
• ein abgeschlossenes Studium (mindestens Fachhochschulab-

schluss) in den Fachrichtungen Regionalentwicklung / Umwelt 
und Tourismus / öffentliche Verwaltung oder eine vergleich-
bare Ausbildung

• umfangreiche Kenntnisse der ökologischen, touristischen 
wirtschaftlichen Potentiale des Naturparks 



19

• umfangreiche Erfahrungen / Kenntnisse in o. g. Bereichen so-
wie im Projektmanagement und der Initiierung / Akquise von 
Fördermitteln vom Land und Bund

• Kenntnisse im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Innenmarke-
ting 

• Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Verant-
wortungsbewusstsein sowie hohe Sozialkompetenz 

• Organisations-, Moderations- und Kooperationsvermögen, 
Flexibilität und Belastbarkeit 

• fundierte PC-Kenntnisse MS Office, Internetbrowser, Erfahrun-
gen mit Social Media sowie der Gestaltung von Websites  

• Führerscheinklasse B, eigener PKW
Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an die Regelungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst / kommunaler Arbeit-
geber (TVöD), verbunden mit den einschlägigen Leistungen des 
öffentlichen Dienstes. Die Anstellung erfolgt mit einer Probezeit 
von 6 Monaten. Schwerbehinderte bzw. ihnen gleichgestellte 
Menschen werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt. Den entsprechenden Nachweis fügen Sie bitte den 
Bewerbungsunterlagen bei. Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte vorrangig schriftlich oder per E-Mail 
bis zum 25. März 2024 an den Naturpark Zittauer Gebirge e.V. | 
c/o Gemeindeverwaltung Großschönau | z. Hd. des Vorsitzenden 
Herrn Frank Peuker | Hauptstraße 54 in 02779 Großschönau oder 
info@grossschoenau.de.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Bewerbung gleichzeitig 
mit dem Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung per-
sönlicher Daten gemäß § 26 des Bundesdatenschutzgesetzes bis 
zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens verbunden ist. Rück-
sendungen von Papierunterlagen sind nur möglich, wenn ein 
geeigneter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Kosten, die mit der Bewerbung verbunden sind, können nicht er-
stattet werden. 

Frank Peuker
Vorsitzender Verein Naturpark Zittauer Gebirge e. V.

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

M Ä R Z
Der Winter gibt nur ab und zu noch ein Gast-
spiel, er ist einfach nicht mehr ernst zu nehmen, 
auch wenn er seine Wut, dass er gehen muß, mit 
vollen Backen über die Landschaft bläst ….
Der Tag siegt über die Finsternis und das Blühen hat schon be-
gonnen, denn an Waldrändern und unter Hecken leuchtet es 
blau-lila, die ersten Blümchen lachen in die Welt und an sonnen-
beschienen Stellen und windgeschützten Mauern leuchten die 
ersten Veilchen heraus. Sie hatten sich eiligst wieder versteckt, 
als der Winter immer wieder den wilden Sturm aussandte, die 
Welt zu erschrecken. Bald werden die „Himmelschlüsselchen“ 
(Primeln) blühen und die Buschwindröschen werden wie die klei-
nen Tänzerinnen der Sonne wiegend ihre zarten Blättchen ent-
gegenstrecken. ...
Wir bereiten uns indes auf das Osterfest vor, das nicht mehr lan-
ge auf sich warten läßt. Da werden wieder die Schachteln mit 
dem „Osterzeug“ herausgeholt, bunte ausgeblasene und verzier-
te Eier an Zweige gebunden und vor die Haustür gestellt, in den 
Fenstern leuchten auch die Frühblüher in bunten Töpfen, Oster-
hasen stehen überall schon parat und die Osterglocken läuten 
allenthalben unüberhörbar in unseren Herzen:   
„Aufwachen, aufwachen, der Lenz ist da!“
Es war in unserer Heimat fast die schönste Zeit des Jahres mit 
den vielen Bräuchen, dem „Weihen der Palmkätzchen“, dem „Os-
terwasser holen“, dem „Eier-titschen“, dem „Osterfeuer“ und dem 
„Osterritt“ und was es sonst in Hülle und Fülle gab. 
Gehen wir in einer stillen Stunde mit unseren Gedanken zurück 
in Jugend und Kindheit und feiern wir in unseren Herzen Ostern 
mit allen unseren Lieben, die uns vorangegangen sind in die 
Ewigkeit.

Das Nordböhmen-Heimatwerk wünscht Ihnen allen ein 
GESEGNETES OSTERFEST, 

viele bunte Ostereier, schöne Feiern in der Familie und mit 
Freunden und schöne, sonnenreiche Tage für Ihre Osterspazier-

gänge und Ausflüge in den jungen Frühling.
Ihre Reinhilde Stadelmann

1. Vorsitzende

Schenaustrasse 2  02779 Großschönau
    

035841 / 35407 

„Am Heimatmuseum“Fleischerei

SCHLACHTFEST

ab 10 Uhr Mutzbraten und Bratwurst
direkt vom Grill

Vorbestellung erwünscht

gratis Wurstbrühe (bitte ein Gefäß mitbringen)

herzhafter Hackepeter, Wellfleisch 
und vieles Weiteres

kesselfrische Blut- & Leberwurst
mit Schweinen vom regionalen Bauern23. MÄR

von 8:00  - 
      12:00 Uhr

nach Thüringer Tradition

Z

  30 Jahre

EINLADUNG-Bau
Handwerkermarkt

regeneratives Bauen und Heizen

+ regionale Firmen
+ Speis und Trank

Samstag, 20.4. 10-17 Uhr 
Lindenweg 14, 02779 Großschönau

Bekannte 
Qualität
erstrahlt
jetzt in
neuer Optik

!

-Meisterbetrieb-30 Jahre
∙ Heizung-Sanitär GmbHKahle
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Die Fa. C.G. Hänsch, gegründet 1832 durch Christian Gottlieb 
Hänsch, gehörte zu den größten und traditionsreichsten Textilfa-
briken in Großschönau. Es wurden Garne bearbeitet, Gewebe 
und Frottierwaren hergestellt.
Bekannt wurde die Firma durch die Entwicklung und Produk- 
tion der patentierten IDUNA-Windeleinlagen und durch das hal-
be Zahnrad als Firmenzeichen. 
Erbaut wurden die Gebäude zwischen Hauptstraße und Am 
Damm durch die Familie C.G. Hänsch etappenweise in den Jah-
ren von 1888 bis 1926.
1942 wurde die Firma C.G. Hänsch per Befehl verpflichtet, Räum-
lichkeiten und Personal der Berliner Firma Deutsche Schlauch-
bootfabrik „Hans Scheibert“ zur Verfügung zu stellen. Bis zum 
Ende des 2. Weltkrieges wurden vorrangig  Rüstungsartikel wie 
Schlauchboote, Pontons für Pioniereinheiten und Fliegerret-
tungsinseln hergestellt. Neben dem ortsansässigen Personal 
wurden Zwangsarbeiter aus den besetzten Ostgebieten und 
zum Teil auch Kriegsgefangene beschäftigt. Die „Ostarbeiterin-
nen“ waren in einem Lager in der ebenfalls stillgelegten Frot-
tierweberei Richter & Goldberg untergebracht. Das Quartier der 
Kriegsgefangenen war im Bahnhofshotel Leutersdorf.
Wegen der Rüstungsproduktion wurden 1946 drei Fünftel des 
Grundbesitzes und die Gebäude der Firma Hänsch enteignet. 
1958 musste die Firma C. G. Hänsch staatliche Beteiligung auf-
nehmen und wurde 1972 in der DDR enteignet. Es entstand 1975 
der volkseigene Betrieb Webzwirn unter Angliederung an den 
VEB Frottana als Betriebsteil.                                          
Die Stilllegung erfolgte 1990. Das Produktionsgebäude wurde 
1995 abgerissen. Der Nachfolgebetrieb der Deutschen Schlauch-
boot wurde in der DDR verstaatlicht und produzierte nach dem 
Krieg in den Gebäuden an der Hauptstraße und am Hänschgässel 
unter verschiedenen Firmennamen, wie VEB Sächsische Wetter-
schutzbekleidung, VEB Sportboot  und als Werk 5 des VEB Textil- 

und Veredlungsbetriebes Neugersdorf, weiterhin Schlauchboote, 
Rettungsflöße, Schwimmwesten, Zelte und im Betriebsteil Niesky 
Traglufthallen. Nach Einstellung der Schlauchbootproduktion für 
militärische Zwecke ging die Produktion in Richtung Konfektion. 
Aus gummierten Stoffen fertigte man für den maritimen Bereich 
Schwimmwesten, Schachtanzüge für die SAG-Wismut, Mäntel 
und Kombinationen für die Volkspolizei sowie Kampfanzüge 
für die Volksmarine. Mit relativ geringen Mitteln wurden nach 
dem Krieg Gebrauchsgegenstände hergestellt. Dazu wurden 
Restmaterialien verwendet, die aus der ehemaligen Produktion 
noch zur Verfügung standen. Außerdem konnten zahlreiche Va-
rianten an Campingzelten der Bevölkerung angeboten werden. 
Zelte aus der Oberlausitz waren begehrte Artikel und konnten in 
viele Länder exportiert werden. Große Anerkennung verdienen 
die Werktätigen des VEB Sportboot für die freiwilligen Arbeits-
leistungen zum Bau der Kindertagesstätte an der Gerichtsstraße. 
1955 begannen diese Arbeiten mit der Erstellung der Fundamen-
te. Bis zur Einweihung am 25. Januar 1957 wurden von den Be-
triebsangehörigen 1800 Arbeitsstunden geleistet. Der VEB Frot-
tana übernahm 1958 die Tagesstätte und blieb Träger bis 1990. 
Automatisch aufblasbare Rettungsflöße wurden ab 1956 im Werk 
entwickelt und produziert. Das 25-tausendste Rettungsfloß wur-
de 1984 hergestellt und an den Großabnehmer SU ausgeliefert. 
Nach der Wiedervereinigung Deutschlands versuchten es einige 
Mitarbeiter mit der Reprivatisierung des Betriebes. 1990 wurde 
die Firma Seetex GmbH Großschönau gegründet. Danach über-
nahm 1991 die Deutsche Schlauchbootfabrik „Hans Scheibert“ 
Eschershausen von der Treuhand den Großschönauer Betrieb 
als Werk 2. Eine kleine Abteilung, hervorgegangen aus der For-
schungsgruppe Konfektion des Wissenschaftlich-Technischen 
Zentrums Technische Textilien Dresden, entwickelte in den letz-
ten Jahren verschiedene Rettungsfloßserien. Das waren nach 
neuesten internationalen Forderungen auch selbstaufrichtende 
und umkehrbare Rettungsflöße. In Großschönau wurden die ers-
ten deutschen Großraumflöße mit einer Rettungskapazität von 
100 bis 150 Personen entwickelt und gefertigt. Die Erprobungen 
der Prototypen fanden meist im Waldstrandbad statt. Im Jahre 
2001 wurde die Deutsche Schlauchbootfabrik an die Fa. Ward-
le Storys (Safaty and Survivel Equipment) Ldt., Great Britain ver-
kauft.  Es erfolgte eine Umfirmierung in DSB Deutsche Schlauch-
boot GmbH & Co. KG. Von 2005 bis 2008 fertigte das Werk 
Großschönau die Floßkörper der Aviation Produktion  der  engli-
schen Firma RFD. Obwohl zahlreiche Aufträge zur Fertigung von  
aufblasbaren Rettungsflößen für die Schifffahrt und Luftfahrt 
vorlagen, wurde das Werk im Jahre 2008 durch die nordirische  
Geschäftsleitung geschlossen und große Teile der Produktion 
nach China und Nordirland ausgelagert. Schlagartig wurde die 
gesamte hochmotivierte Belegschaft arbeitslos. Um die Gebäude 
der ehemaligen Firma C.G. Hänsch weiter sinnvoll zu nutzen, hat 
die Gemeinde Großschönau im Jahre 2008 den Gebäudekom-
plex gekauft. Im gleichen Jahr wurde dem MC-Robur Zittau an-
geboten, das bereits seit 1992 bestehende Motorrad- und Tech-
nikmuseum in die ehemalige Schlauchbootfabrik Großschönau 
umzusetzen. Seit April 2019 ist hier der neue Standort des Motor-
rad- und Technikmuseums. Die Besucher werden hier besonders 
über den Oberlausitzer Fahrzeugbau informiert. In der 2. Etage 
befindet sich eine Industrieausstellung über die Entwicklung und 
Herstellung von aufblasbaren Rettungsmitteln für die Schifffahrt 
und Luftfahrt. Sie wird von einer Interessengemeinschaft ehema-
liger Mitarbeiter der Schlauchbootfabrik Großschönau betreut. 
Dadurch wird eine seltene Fabrikation in Großschönau nicht ins 
Vergessen geraten.
Großschönau im April 2020

E. Schumann
Quellennachweis
Erinnerungen zur Chronik der Fa. C.G.Hänsch    
von Christian Hänsch, Januar 1993
Chronik des VEB Textil- und Veredlungsbetrieb Werk 5,  
Großschönau von Helmut Schneider,  1980   

Erbaut wurden die Gebäude zwischen Hauptstraße und Am Damm 
durch die Familie C.G. Hänsch etappenweise in den Jahren von 1888 bis 
1926.

Industrieausstellung Schlauchboot

Motorrad- und Technikmuseum
Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885

Liebe Leser,
ab dem 6. April erwarten wir in diesem Jahr wieder viele Besu-
cher unserer Ausstellungen. Einige der Gäste werden uns erneut 
nach der ursprünglichen Nutzung der Gebäude an der Haupt-
straße 85 fragen. War es eine Fabrik, die Fahrzeuge herstellte 
oder war es ein typischer Textilbetrieb?
Leider vermisst man eine Hinweistafel zum Textilpfad in Groß-
schönau an diesem Gebäude.
Aus aktuellem Anlass informieren wir mit dem nachfolgend chro-
nistisch aufbereiteten Beitrag über die Weberei C. G. Hänsch.

U. Brückner, Motorrad- und Technikmuseum
E. Schumann, Industrieausstellung Schlauchboot
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Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Blaulichttag und 
Ortswehrversammlungen

Am Tag des Europäischen Notrufs 112, dem 11. Februar, gab es 
also den ersten Blaulichtgottesdienst in der Großschönauer Kir-
che. Der Einladung der Kirchgemeinden Großschönau, Am Gro-
ßen Stein und Oderwitz-Mittelherwigsdorf folgten zahlreiche 
Einsatzkräfte der Feuerwehren, des THW und des DRK sowie 
Notärzte und Polizisten aus unseren Ortschaften. Die Kirche war 
voll, weil natürlich auch die Mitglieder der Kirchgemeinde ge-
kommen waren. Ein schönes Bild! Die Besucher teilten das gute 
Gefühl der Gemeinsamkeit, der Zuversicht und der Dankbarkeit, 
wissend, dass der ehrenamtliche und berufliche Dienst für unse-
re Bürgergesellschaft ein sinnvoller ist, der auch auf diese Weise 
die nötige Anerkennung erhält. Die Präsentation der Einsatzfahr-
zeuge hatte allerdings ein wenig unter dem regnerischen Wetter 
gelitten.

Inzwischen rückte nicht nur der Frühling heran, sondern auch 
die Hauptversammlung der Gemeindefeuerwehr vom 15. März. 
Der Vorbereitung dienten die Versammlungen der beiden Orts-
feuerwehren. Die OFW Waltersdorf traf sich deshalb am 8. Fe-
bruar im Waltersdorfer Depot. OWL Norman Postler berichtete. 
Demnach hatte die FFW Waltersdorf Ende 2023 43 Mitglieder, 16 
im aktiven Dienst, 21 in der Alters- u. Ehrenabteilung. Außerdem 
gibt es zwei passive Mitglieder und 4 Mitglieder der JFW. 
Am 5. Mai 2023 verstarb Kamerad Erhard Lorenz im Alter von 88 
Jahren. Er war 73 Jahre Mitglied der FFW. Kamerad Mike Oehme 
wurde in die Alters- u. Ehrenabteilung versetzt. Gerätewart wur-
de an seiner Stelle kommissarisch Kamerad Toni Seiler. 

Toni Hülle, Feuerwehrmann der FW Großhartau mit bereits ab-
geschlossenen Lehrgängen (Truppmann Teil 1 und 2, Sprech-
funklehrgang), und Johann Heinrich waren im Laufe des Jahres 
Kameraden der OFW geworden. Im Berichtszeitraum wurden 21 
Dienste absolviert. Die Mitglieder leisteten insgesamt 322 Aus-
bildungsstunden, 188 Einsatzstunden sowie 256 Stunden zur 
Absicherungen von Veranstaltungen, weiterhin 57 Stunden für 
Teichreinigungen und 160 Arbeitsstunden für die Wehr. Lehrgän-
ge auf Kreis- u. Landesebene gab es im Umfang von 331 Stunden. 
Die erwähnten Ausbildungsstunden weisen auf eine gestiegene 
Bereitschaft der Mitglieder zur Fortbildung nach den Ausfällen in 
den Corona-Jahren hin. 
Im Jahr 2023 hat sich die Zahl der Einsätze im Vergleich zum Vor-
jahr nahezu verdoppelt. Es gab 12 Brandeinsätze, 11 technische 
Hilfeleistungen und 2 Einsatzübungen. Die Einzelheiten wurden 
im Bericht dargestellt, ebenso die Situation der Technik und der 
Einsatzausrüstung.
Die OFW Großschönau traf sich am 16. Februar im Depot. Zu Be-
ginn wurde der verstorbenen Kameraden gedacht, insbesondere 
Siegfried Becker, der mit 87 Jahren und nach 68 Jahren Mitglied-
schaft in der Feuerwehr im November von uns ging.
Der Bericht von OWL Fabian Hälschke erfolgte anhand von Statis-
tikdiagrammen und Bildern von den Einsätzen. Hier werden nur 
die relevanten Zahlen erwähnt, weil die meisten Einsätze bereits 
Gegenstand der laufenden Berichterstattung im Nachrichten-
blatt waren.
Personalbestand der OFW Großschönau Ende 2023:
Gesamt : 48 
Aktive Feuerwehrleute: 30, davon Frauen: 4
Atemschutzgeräteträger (ASGT): 6, Maschinisten: 10
Alters- und Ehrenabteilung (AEAbt): 18, davon Frauen: 4
Einsatzstatistik:
Brandeinsätze: 11, VKU: 5, Hilfeleistungen: 14
Brandmeldereinsätze (BAM/BMZ): 3
Absicherungen und Unterstützungen: 9
Einsatzübungen: 4
Dienstausbildungen / Ausbildungseinheiten: 
Theorie: 5, Praktische Ausbildung: 20, AsÜ: 4
Vor und Nachbereitungen: 8, Zusatzdienste: 5
AEAbt: 1, Übungen: 4, Leitungssitzungen: 8
Den Bericht der Jugendfeuerwehr trug JfW-Wart Helene Häber, 
auch im Namen von JFW-Wart Felix Pavlik, für die gesamte JFW 
Großschönau / Waltersdorf vor 
Zahl der Mitglieder: 15;  1 Junge, 3 Mädchen in Waltersdorf, 7 
Jungen und 4 Mädchen in Großschönau 
Dienststunden der Kinder 798, der beiden JFW-Warte 169  
Waltersdorf:   Kinder:  228 h  Ausbilder: 81,5 h 
Großschönau:  Kinder: 570 h  Ausbilder: 81,5 h  
Unterstützung durch aktive Kameraden der Gemeindefeuer-
wehr: insgesamt 24 h 
Es wurden 20 Ausbildungsdienste geleistet, Teilnahme an 2 
Wettkampfveranstaltungen und weitere 8 Termine galten der 
Öffentlichkeitsarbeit, z. B. Technikschauen, Kinderfest im Kleinen 
Bad, Absicherung zum Umzug St. Martin. 

Kreisjugendfeuerwehrtag am 10.06.2023 in Eibau:
Teilnahme an der Disziplin Gruppenstafette mit 3 Teams: 
Es wurde der 3. Platz  mit 6 geforderten Startern in der Gruppe 
Mädchen bis 18 Jahre erkämpft. 
Auf Grund des großen Altersunterschiedes waren die Nachteile 
bei den Jungen bis 18 Jahren zu groß, so dass es keinen Erfolg 
gab. 
In der Altersklasse AK 14 der Jungen wurde Platz 10 von 18, lei-
der nur das Mittelfeld erreicht. Vom Platz 1 trennten (inklusive 
Zeitstrafe) die Stafette 30 Sekunden.  
Vanessa Postler erreichte im Dreikampf den sehr guten 3. Platz 
in der AK Mädchen bis 12 Jahre. Angetreten waren in dieser AK 
27 Starter.
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Die alljährliche Weihnachtsfeier fand am 22. Dezember auf dem 
Depot in Waltersdorf statt. Neben Vespern, Wichteln und Abend-
essen gab es Spiele und es wurde auch getanzt.
Zum Abschluss wurde allen Unterstützern der JFW gedankt, 
namentlich BM Frank Peuker, Ortsvorsteher Frank Feurich, der 
Gemeindefeuerwehr und mit deren Wehrleitern Norman Post-
ler und Fabian Hälschke, den Orts- und Gemeindefeuerwehr-
ausschüssen, allen aktiven und inaktiven Kameraden sowie den 
privaten Unterstützern, zu denen unter anderem Christian Müller 
und Frank Laufer gehören.  Großer Dank gilt auch dem Kamera-
den Götz Fiebiger, welcher in vielen schweißtreibenden Stunden 
nach seinem Feierabend die Bekleidungskammer der Jugend-
feuerwehr auf der Wache in Großschönau ausgebaut hat. 
Während der Veranstaltung wurde dann Götz Fiebiger  offiziell 
durch den OWL für seine  umfangreiche Arbeit in der Kammer 
der JFW gedankt. Er hatte auf dem Boden des Depots Verklei-
dungen des Dachstuhles angebracht, um die  Unterbringung von 
Ausrüstung der JFW zu verbessern.
Den Kameraden Sandro Funk und Tom Patzelt wurden Urkunden 
anlässlich ihrer bestandenen Prüfung als ASGT überreicht.

Die Alters-und Ehrenabteilung wird sich am 8. März nach 14.00 
Uhr auf dem Depot zum Kaffeetrinken treffen.

© Text CM / Bilder FFW, CM / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de

www.gravuren-selbst-gestalten.de

Breitbandausbau geht in die finale Phase
Noch immer gibt es Regionen, in denen es an schnellen Inter-
net-Verbindungen mangelt. Zahlreiche moderne Anwendungen, 
die eine gute Datenverbindung benötigen, wie etwa schlicht 
Homeoffice sowie Telefon- bzw. Video-Konferenzen, sind dort 
nur schwer oder eingeschränkt möglich. In Hainewalde ist man 
da Stück für Stück besser aufgestellt, wenn die geförderte Breit-
banderschließung der Gemeinde im Laufe des Frühjahrs ab-
geschlossen sein wird. Denn der geförderte Breitbandausbau 
zur Realisierung von Highspeed-Internetanschlüssen an bisher 
unterversorgten Adresspunkten in Hainewalde ist auf der Ziel-
geraden! Inzwischen wurden fast alle öffentlich sichtbaren Bau-
maßnahmen fertiggestellt. Auch die letzten Leerrohrmontagen 
und Hausanschlüsse sind bereits abgeschlossen. Damit wurde 
die Voraussetzung geschaffen, dass das Ortsnetz nun schrittwei-
se in Betrieb genommen werden kann. Die Inbetriebnahme des 
schnellen Internets in Hainewalde ist stellenweise schon erfolgt. 
Die Freischaltung der restlichen Anschlüsse ist bis zum Ende des 
1. Quartals 2024 geplant.
Wer das schnelle Internet nutzen will, sollte nun einen Internet-
vertrag, zum Beispiel bei SachsenEnergie, abschließen. Wann 
der Umstieg auf das Glasfaser-Internet möglich ist, hängt maß-
geblich von den Kündigungsfristen des bisherigen Anbieters ab. 
Erfahrungsgemäß ist ein vorzeitiges Beenden des Altvertrages 
nicht möglich. Verträge können Sie telefonisch über die Hotline 
0800 5075100 anfordern oder über die Onlinebestellstrecke un-
ter www.Sachsen-GigaBit.de/SachsenNet abschließen. 
Persönliche Beratung? Wir sind vor Ort für Sie da: 
SachsenEnergie begleitet die Bürgerinnen und Bürger auf ihrem 
Weg zum schnellen Internet. Eine persönliche Beratung bietet 
unser neuer EnergieTreff in Zittau. Unsere Produktberater freu-
en sich auf Ihren Besuch.
Wo:  Friedensstraße 17, 02763 Zittau
Montag:  09:00 - 14:00 Uhr
Dienstag:  09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 - 14:00 Uhr

Auch online finden Interessenten weitere Informationen rund 
um den Wechsel zum Glasfaser-Internet unter www.Sachsen-Gi-
gaBit.de/internet.
Ein Projekt vom Landkreis Görlitz und SachsenEnergie AG.
Unterstützt mit Fördermitteln des Bundes und des Freistaates 
Sachsen. 

– Anzeige –
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Neues aus dem 
Jugendtreff

Ulf Bach
Betreuer

Nach dem der Jugendtreff am 25. Ja-
nuar in das siebente Jahr seines Be-
stehens gegangen ist, wird es aller Voraussicht nach auch sein 
letztes Jahr in der Waltersdorfer Straße 47 sein. Der Umzug in das 
Bahnhofsgebäude wirft seine ersten Schatten bereits voraus. 
Unabhängig nahender Ereignisse gab es im Treff in den letzten 
Wochen wieder ein paar nennenswerte Veranstaltungen. Am 
25. und. 26.01. standen zwei Feiern ins Haus. Der 6. Geburtstag 
des Jugendtreffs war der Anlass der ersten Feier. Am Tag darauf 
zogen 14 Mitglieder des Treffs zur guten Laune Party „Malle für 
Alle“ auf den Hutberg. Eingeladen vom GFC und ausgestattet mit 
Freikarten folgten wir in der Zeit von 19:00 bis 24:00 Uhr dem 
wieder einmal unterhaltsamen Programm. 
Beim Basteln mit Simone wurden einige interessante Scheren-
schnitte und Klebetechniken demonstriert. Die aus unseren Be-
mühungen entstandenen Erzeugnisse waren durchaus sehens-
wert.
In den Morgenstunden des 10. Februar wanderte eine Reisegrup-
pe von 12 Personen vom Jugendtreff zum Bahnhof Varnsdorf. 
Das Ziel in unserem Nachbarland war Liberec und der Reiseleiter, 
mein tschechischer Schachfreund Thomas Buchcar. Er führte uns 
durch die Altstadt und erklärte architektonische Besonderheiten 
sowie historische Ereignisse. Zum Mittag waren wir im Freizeit-
zentrum „Babylon“ angekommen. Es bildeten sich drei Gruppen 
und bis zur Rückfahrt nach Großschönau hatte Jeder sein indivi-
duelles Freizeitprogramm. 

Der nächste Tag brachte uns einen Besuch in der Großschönauer 
Bibliothek. Frau Mönch hatte die Öffnungszeit für die 14 Litera-
turfreunde aus dem Treff auf 18:00 Uhr verlängert. Sie führte uns 
durch die einzelnen Abteilungen und erklärte Abstufungen und 
Nuancen verschiedener Literaturgattungen. Die Gespräche dien-
ten unter anderem auch dazu, den Jugendlichen eine intensivere 
Zuneigung zum geschriebenen Wort nahe zu bringen. In dieser 
Hinsicht wird Frau Mönch im Frühjahr bei uns im Treff zu Gast 
sein. 

16 Personen interessierten sich für unser diesjähriges Winterfest 
am Feuerkorb. Der ausgebliebene Schnee tat der Lagerfeuerro-
mantik keinen Abbruch und wir hatten im Hausgarten einen an-
genehmen Zeitvertreib sowie unterhaltsame Zerstreuung.
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Rätselspaß

Waagerecht:
 1  dt. Schausp. Curt +1960/Figur b. Goethe/dt. Autor
 3  Kfz-Kz.: Bruck an d. Leitha/NÖ
 7  Werkzeug z. Wegziehen v. Baumstämmen
 9  Schifferkahn
 11  Kfz-Kz.: Nordfriesland
 12  Tier
 14  Ort zu astronom. Beobachtungen
 16  Vielzöpfchenfrisur (...look)
 18  Abk.: Technische Hochschule
 19  Kfz-Kz.: Wernigerode
 20  militär. Weckruf
 21  schweiz. OrtLuzern u. Nidwalden
 24  Verwüstung
 25  bask. Separatisten

Senkrecht:
 1  Kfz-Kz.: Gänserndorf/NÖ, Gifhorn/Dt.
 2  Abk.: Europ. Gemeinschaft
 3  Mehlspeise
 4  Fremdwortteil: bei, daneben
 5  Erdbebenherd
 6  Abk.: Christliche Arbeiterjugend
 8  Flächenmaß
10  nervöse Darmstörung
12  Belaubung e. Baumes
13  schmaler Bergeinschnitt
15  Kfz-Kz.: Südafrika
17  Beleidigung
22  Art v. MP3-Player
23  russ. Geheimdienst
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Pflegeleistungen  035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf uvm.

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, In-
jektionen, Verbände, Kompressionsverbände / 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen, Portver-
sorgung  uvm.

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und 
Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behörden, 
Einkäufe uvm.

Serviceleistungen  035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe uvm.

Mobile Fußpflege  0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

HILFE benötigt? 

Wir l(i)eben
       RESPEKT
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Rufen Sie uns gern an.
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